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Büro to go
Der Erfolgsdruck auf klein- und mittelständische 
Betriebe ist enorm gestiegen: Knallhart kalkulier-
te Angebote, gestiegene Mitbewerberdichte 
und dadurch hohe Vergleichbarkeit mit immer 
anspruchsvolleren Kunden und Bedürfnissen, 
gepaart mit Steigerung des Bürokratismus, 
denn alles muss belegbar sein. Genau aus die-
sem Grund ist Daniela Maier mit Handwerk Mo-
tivation und Büro to go DER BOXENSTOP, wenn 
es darum geht, diese grundlegenden Heraus-
forderungen gezielt und offensiv zu bewälti-
gen. Seit 1998 kennt Daniela Maier die Praxis in 
Handwerksunternehmen im Detail. Seit 2013 ist 
die Fachfrau autorisierte Beraterin der Offensive
Mittelstand für klein- und mittelständische 
Unternehmen aller Art und erste Adresse für alle 
Beratungsaufgaben von Strategie bis zur Büro-
organisation.

Ihre langjährigen und vertrauensvollen Kun-
denbeziehungen basieren auf ihrer leistungs- 
und zielrientierten Arbeitsweise, die sie per-
manent und zeitgemäß auf den sich ständig 

wandelnden Beratungsbedarf einstellt. Der 
ständige Erfahrungsaustausch mit den 

Kunden bildet eine solide Basis für 
die erfolgreiche Abwicklung der 
Beratungsprojekte. „Das herrli-
che Gefühl“ sagt Daniela Maier 
„Geld mit einer Tätigkeit zu ver-
dienen, die Spaß macht, Stärken, 
Talente, Fähigkeiten am besten 
zum Ausdruck bringt und das 
Gefühl vermittelt, einen wertvol-
len Beitrag für die Gesellschaft 
zu leisten, hat oft einen bitteren 
Beigeschmack.“ 

Sie erklärt: „Viele kleine und 
mittelständische Betriebe sind 
einem hohen Markt- und Er-
folgsdruck ausgesetzt. Der fun-
damentale Wandel der Arbeit 
beeinflusst die Arbeits- und 
Wettbewerbsbedingungen 
in allen Branchen sowie der 
anstehende Fachkräfte-
Mangel führt zu deutlich 
höheren Anforderungen 
an die Betriebe.“ Orhidea Briegel

„Nur auf  der 
Überholspur 
schaffen Sie 
die Pole-
Position!

objektiv gesehen
„Wer schreibt,
der bleibt!“

Orhidea Briegel  Herausgeberin und Expertin für ImageDesign präsentiert...  
              

 

IST-Potenzialanalyse, Strategie, 
Konzeption, Umsetzung, 
Führung, Organisation, 
Kundenpflege, 
Personalentwicklung, 
Büroorganisation, 
Controlling - 
Glücklich sein!

Basis-Paket: 
Für alle, die ihr 
Büro selber organi-
sieren möchten!

Umsetzbare einfache Einweisung 
in die Welt der Büroarbeit: Von der 
Registratur, Aktenplan, Post-
bearbeitung, Angebotserstellung, 
Rechnungserstellung, 
Kundendateipflege bis zur 
Arbeitsplatzorganisation.

Premium-Paket: 
Für alle, die sich aus-
nahmslos nur auf  ihr 
Business konzentrie-
ren wollen.

Von der Schriftgutverwaltung, 
Postbearbeitung, Kundendatei-
pflege, Angebotserstellung, Planung, 
Zeitmanagement, Rechnungs-
stellung, Controlling, Mahnwesen, 
Kosten- und Leistungsrechnung, 
Arbeitsplatzorganisation, Buchfüh-
rung und bei Bedarf  Lohn- und 
Gehaltsabrechnung.

Je nach Bedarf  wählen Sie den 
Vor-Ort-oder Home-Office-
Service!

IMAGE: Sie sind qualifiziert als Berate-
rin des Offensiven Mittelstands sowie als 
Office-Managerin und unterstützen mit 
Ihrem Unternehmen branchenübergrei-
fend bei Strategieentwicklung, Büroma-
nagement bzw. Büroorganisation. Warum 
schlägt Ihr Herz besonders für das Hand-
werk?
Daniela Maier: Zum einen hat meine Familie ein 
eigenes Handwerksunternehmen (Malerbetrieb 
Georg Maier www.maler-maier-pfaffenhofen.de), 
dass ich auch mit meinem Wissen betreue, zum 
anderen bin ich auch Dozentin in der Handwerks-
kammer. Ich kenne die Nöte des Handwerks in 
sich wandelnden Zeiten. Erfolgsdruck, Preis-
kampf, Fachkräftemangel, Globalisierung stellen 
Handwerksbetriebe vor neue Herausforderungen. 
Nur eins hat sich nicht verändert: Damit sich der 
Selbstständige mit seinem Team voll und ganz auf  
die Arbeit konzentrieren kann, muss er den Kopf  
frei von unerledigten Papierstapel und Schriftgut-
verwaltung haben.

Und dabei helfen Sie? Als persönliche Be-
raterin aus der Praxis für die Praxis?! 
Ja, ich unterstütze Betriebe, die Erfolg haben 
wollen, von der klaren Strategieentwicklung 
bis zur optimalen Büroorganisation, mit den 
Schwerpunkte: Büroorganisation, Büroma-
nagement und Potenzialsteigerung. Meine Stra-
tegie lautet: Problem - Lösung – Glücklichsein.

Das hört sich gut an. Vor allem, wenn dann 
wieder mehr Freiraum für die Familie ent-
steht. Wie ist Ihre genaue Herangehens-
weise?
Das Problem zu erkennen, ist der erste Schritt. 
Die Probleme sind bei jedem Selbstständigen viel-
schichtig; Firma und Kunden, Freizeit und Familie 
- alles wird oft zu viel. Wir gehen gemeinsam auf  
die Suche, wo es drückt und analysieren das Prob-
lem und beschreiben es.

www.handwerk-motivation.de



 

Die Analyse fällt Ihnen sicher 
nicht schwer. Sie schöpfen ja aus 
Praxis-Erfahrungen aller Art. Ich 
kann mir vorstellen, dass Sie vor 
allem bei Ihrer Dozententätigkeit 
viel über die Anforderungen an 
Handwerksbetriebe erfahren durf-
ten?
Ganz genau. Meistens erlebe ich Fa-
milienangehörige, oft die Ehefrau-
en, aus den Familienbetrieben mit 
ihren vielen Aufgaben. Ich begleite 
mitarbeitende Familienangehörige 
von klein- und mittelständischen Be-
trieben bei ihrer Ausbildung zu Bü-
rokaufleuten. Denn wer will nicht 
gerne, effizienter organisiert sein? 
Natürlich ist das Büromanagement 
die eine Seite, aber um erfolgreich zu 
sein, braucht man auch die Strategie. 
Deshalb biete ich mit Handwerk-
Motivation und Büro to go vor allem 
auch nachhaltige Lösung an.

Wir sind stehen geblieben, bei der 
Analyse der Probleme. Was ist 
dann der nächste Schritt bei Ihren 
Beratungen?
Ich bin selber aus einem handwerkli-
chen Familienumfeld und dazu noch 
ein sehr lösungsorientierter Typ. Alle 
klein- und  mittelständische Betriebe 
mögen keine steifen, branchenfrem-
den Berater, die uns erzählen wollen, 
wie es besser geht, ohne überhaupt 
eine Idee davon zu haben, was man 
als Handwerksmeister / Therapeut 
usw. für einen tägliche Spagat, von 
Handwerks- über Unternehmer- 
bis zu Kaufmannsaufgaben, leisten 
muss. Mit meinem Unternehmen 
Handwerk-Motivation und Büro to 
go biete ich genau dass, was Unter-
nehmer brauchen: einen wissenden 
Blick und vor allem schnelle, umsetz-
bare Lösungen! 

Lösung bedeutet für mich, sich von 
etwas zu lösen oder auch loszulassen, 
zum Beispiel erfolglose Überzeu-

gungen loszulassen, um dann neue, 
eigene erfolgreiche Wege zu gehen. 
Es sind immer individuelle Probleme 
und aus dem Grund müssen indivi-
duelle Lösungen gefunden werden. 
Nach umsetzbarer und marktfähiger 
Lösungsfindung stellt sich dann au-
tomatisch das Gefühl Glücklichsein 
ein. Krise überwunden - enorme 
Umsatzsteigerung - hochmotivierte 
Mitarbeiter - Zeit für die Familie.

Mir gefällt Ihre Struktur und Klar-
heit. Von Ihrer Erfahrung können 
nicht nur Handwerksunterneh-
men profitieren?
Das ist richtig. Ich unterstütze branchen-
übergreifend. Als Beraterin des Offen-
siven Mittelstandes und Büro-Expertin 
für alltagsgerechte - schnelle Lösungen 
für klein- und mittelständische Betriebe 
helfen wir Gründern und etablierten 
Unternehmern, die aus dem Hamster-
rad aussteigen wollen. An mich wenden 
sich auch Unternehmensinhaber, deren 
Ziel es ist, das Mittelfeld durch die Pole-
Position zu ersetzen oder solche, die in 
einer Krise stecken und nicht wissen, 
wo sie ansetzen sollen.

Wenn Sie mit dem Kunden die 
Strategie entwickelt haben, geht 
es an die Umsetzung. Da nimmt 
das Büro und die perfekte Organi-
sation die Schlüsselstelle ein. Was 
geht bei kleinen Unternehmen in 
diesem Bereich oft schief ?
Meistens das, was vom eigentlichen Ge-
schäft ablenkt. Eine pauschale Antwort 
gibt es nicht, aber die zahlreichen Hür-
den sind jedem Unternehmer bekannt: 
wachsender Papierstapel, kurzfristige, 
oft nicht kostendeckende Angebotser-
stellung, fehlender Überblick über die 
Geschäftslage. Aus diesem Grund ge-
ben wir auf  Wunsch neben der Strate-
gieberatung eine komplette Einweisung 
in die Bürowelt, in die elektronische 
Buchführung und Lohn- und Gehalts-
abrechnung oder im Rechnungswesen.

 

„Top-
Ordnung 
im Büro 

sichert 
Ihnen den 
Überblick!
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Warum ist Büroorganisation so wichtig:
• Angebote können kostendeckend kalkuliert 
   und geschrieben werden
• Wir wissen jeden Monat was wir verdient oder 
   nicht verdient haben
• Wir haben einen Überblick über unsere jetzige 
    Geschäftslage
• Wir können unsere Preise (Stundensätze) 
    kostendeckend kalkulieren
• Wir versäumen keine Fristen von Umsatzsteuervor-
   anmeldungen, Gewerbesteuer, Berufsgenossen-
   schaften
• Wir kennen unsere Zahlen, sind dadurch gut 
    vorbereitet und sortiert für anstehende 
    Bankgespräche
• Sie dient auch als Beweismittel zur Klärung 
   von gerichtlichen Streitfällen
• Wir haben keinen stetig wachsenden Papierstapel
• Kontrolle über alle Einnahmen und Ausgaben 

Mit der Handwerk Motivation Strategie können Sie:
• Ihre Planung optimieren
• Ihre klar ausgerichtete Strategie verwirklichen
• Kundenzufriedenheit erhöhen
• Verbesserungspotenzial im eigenen Betrieb aufspüren
• anstehende Krisen erfolgreich meistern
• neue Herausforderungen aktiv angehen
• Fachkräftemangel zielgerichtet entgegensteuern
• Ihr Privatleben regelmäßig wieder genießen
• Ihre Stärken und Kernkompetenzen gegenüber 
   Ihren Mitbewerber hervorheben

Die Umsetzung Ihrer Strategie sichert Ihnen Ihr Büro, 
das als zentraler Bestandteil des täglichen 
Ablaufes Ihren Betrieb am Laufen hält:
• Planung
• Einteilung der Mitarbeiter
• Angebote erstellen
• Preiskalkulationen ausarbeiten
• Tägliche Postbearbeitung
• Rechnungen schreiben
• Emails beantworten
• Fristen einhalten
• Schriftgutverwaltung: Belege sortieren, abheften
• Vorbereitungen für Kundengespräche
    ...und noch vieles mehr

Büro to go -
Erfolg ist kein Zufall

Orhideal-IMAGE.com • Das Businessportrait-Magazin für Präsentation & Cross-Marketing

Eine Frau der Taten -
aus der Praxis für die Praxis: 
Ob auf der Bühne oder im 
Tagesgeschäft...Daniela 
Maier packt es an!
Pragmatisch und 
punktgenau setzt die 
Office-Kennerin dort an, 
wo die meisten 
Wachstumspotentiale
schlummern. In Vorträgen 
gibt sie Vollgas zu Themen, 
die das Handwerk 
bewegen.



 

Nie mehr im Hamsterrad, sondern freie Fahrt voraus 
in einen gut organisierten Geschäftsbetrieb mit 

www.handwerk-motivation.de
www.büro-to-go-maier.de

 

„Lassen Sie 
sich keine 

Zeit rauben: 
Wir schaffen

 Freiraum für 
Ihr Kern-

geschäft und 
Ihre Familie.“

Daniela Maier unterstützt Selbständige in der 
Strategieentwicklung bis zur optimalen Büro-
organisation. „Damit Sie sich voll und ganz 
auf Ihre Arbeit konzentrieren können.“

6 Schritte zu unserer 
Zusammenarbeit:
1. Schritt: Sie rufen mich an und schildern mir kurz 
Ihr Anliegen. Wir besprechen dann, auf  welche Art und 
Weise ich Ihnen helfen kann und vereinbaren ein 
Treffen zum Kennenlernen.

2. Schritt: Wir treffen und beschnuppern uns und tau-
schen uns darüber aus, wie Ihr Problem lösbar wäre.

3. Schritt: Wir verabreden, dass ich Ihnen einen 
Vorschlag über ein sinnvolles Vorgehen unterbreite.

4. Schritt: Ich arbeite Ihnen ein Angebot aus und 
bespreche dies detailliert mit Ihnen. Was kostet meine 
Leistung? Zunächst einmal gar nichts und danach 
weniger, als Sie Ihnen bringt.

5. Schritt: Sie erteilen mir den Auftrag und ich 
beginne mit der erfolgreichen Umsetzung.

6. Schritt: Nachdem der Auftrag erfüllt ist, lehnen Sie 
sich entspannt zurück und überlegen in aller Ruhe: 
Wie war die Zusammenarbeit mit mir? Was hat mir 
die Beratung gebracht?

Abhängig von den Antworten auf  diese Fragen ent-
scheiden Sie, ob Sie mit mir diese Herausforderung 
einer Veränderung in Angriff  nehmen. Sie sehen: 
Ihr Risiko ist gering - zumindest verglichen mit den 
Chancen, die Ihnen unsere Zusammenarbeit bietet.

Rufen oder mailen Sie mich an. Ich freue mich auf  
unsere Zusammenarbeit!

Handwerk Motivation• Daniela Maier
Schönblick 18 • 85276 Pfaffenhofen

Tel: 08441 805423 • Mobil: 0170 5252811
info@handwerk-motivation.de
www.handwerk-motivation.de
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„Genießen und chillen - 
in unserer VIP-Lounge.“ 

www.gymnas.de
Gymnas Club - Billardpark • Cocktailbar • Restaurant

Marketing-Stratege und 
Supervisor im Hintergrund: 
Geschäftsführer Daniel Dressel 
behält den Überblick und 
koordiniert die Markenstrategie

Orhideal-IMAGE.com • Das Businessportrait-Magazin für Präsentation & Cross-Marketing



„Licht 
bringt neue
Aspekte in 
das betriebliche 
Gesundheits-
management.“
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Licht der Zukunft
Botschafter der Energiewende: 
Licht-Manager, LED-Papst und Energie-Experte 
Martin Reh befasst sich mit dem Thema „Licht 
der Zukunft“ und gibt zur LED-Technologie in 
diversen Medien wertvolle Impulse. 

Im Tagesgeschäft liegt der Hauptfokus auf 
Beratung im Bereich Licht und  Energie. Der 
extrem gut vernetzte und engagierte Unter-
nehmer setzt auf neue, zukunftsorientierte 
Lösungen und verblüfft den Mittelstand mit 
ungeahntem Einsparpotential. LED-Beleuch-

tung ist der einfachste Weg, um im öffent-
lichen und industriellen Bereich Kosten und 
Energie zu sparen und dabei unser Klima zu 
schonen. Die 3 bis 4 mal höhere Lebensdauer 
des Leuchtmittels und die hohe Energieeffi-
zienz machen LED-Leuchten zum perfekten 
Beleuchtungsmittel. 

Das durch intelligente Licht-Energie-Planung 
auch das betriebliche Gesundheitsmanage-
ment profitiert, erfahren Sie in diesem Inter-
view. Orhidea Briegel, Herausgeberin

Martin Reh, MBA
Geschäftsführer/CEO

WiRE Umwelttechnik GmbH
Kolpingring 18a

D-82041 Oberhaching

+49-89-61304 298
+49 178 4814814

m.reh@wire-umwelttechnik.de
www.wire-umwelttechnik.de

Produkt-Modell im Bild:
CleanTecAirLighting



Orhideal IMAGE: Herr Reh, welche Ge-
schäftsphiliosophie steckt hinter der Fir-
mierung WiRE Umwelttechnik?
Martin Reh: Als umwelt-orientiertes Un-
ternehmen fördern und vermarkten wir aus-
schließlich ökologisch nachhaltige und ener-
gie-effiziente Technologien. Wir wollen, dass 
die praktische Umsetzung der Energiewende 
in unserer Gesellschaft tatsächlich stattfin-
det. Um unsere umweltschonenden Produk-
te mit sehr hohem Einsparungspotenzial an 
CO2 markt- und zielgruppengerecht zu ver-
markten, beobachten und analysieren wir den 
Markt dafür seit 2011 sehr genau.

Beschreiben Sie unseren Lesern kurz Ihr 
Kerngeschäft. Was ist Ihr Leistungsport-
folio?
Seit 2012 bieten wir den anwender- und be-
darfsgerechten Einsatz hocheffizienter LED-
Leuchtmittel und Lichtmanagementsysteme 
für den kommunalen und gewerblichen Be-
darf  im Innen- und Außenbereich an. Dazu 
zählen vielfältige Dienstleistungen und Pro-
dukte, unter anderem für öffentliche Straßen, 
Parks und Plätze, für Gebäude, Gewerbetriebe, 
Einkaufs- und Lagerflächen sowie für Sport-
stätten und Schulen. Mit unserer innovativen 
Straßenlicht-Steuerung heLEDios Control 
bieten wir eine intelligente, weil bedarfsgerech-
te Steuerung von Straßenlicht mit bisher völlig 
unbekannten Möglichkeiten. Parallel dazu er-
leichtern wir Investitionen durch individuelle 
Contracting und Managed Service-Konzepte 
und begleiten unsere Kunden beratend bei Fi-
nanzierungsvorhaben. Das gilt selbstverständ-
lich auch für unser neuestes Produkt – das ein-
zigartige CleanTecAirLighting! System.

Welche speziellen Produkte bieten Sie 
unseren Ansprechpartnern, der Leser-
zielgruppe von OrhIDEAL, insbesondere 
den Unternehmern und Entscheidern?
Wie gerade erwähnt, arbeiten wir aktuell an 
der Vermarktung des innovativen Luftent-
keimungs- und Beleuchtungssystems Clean-
TecAirLighting! Dies ist eine moderne LED 
Innenbeleuchtung kombiniert mit einem 
hochwirksamen Raumluft-Entkeimungssys-
tem. 

CleanTecAirLighting! verbessert die Raum-
luft- und Lichtqualität in Büros, Schulungs- 
und Tagungsräumen, Arztpraxen, Apotheken 
und Kliniken, Bahnhöfen und Warteberei-
chen, also überall dort, wo viele Menschen 
zusammen kommen. Wir sind überzeugt, 
dass dieses in Deutschland entwickelte und 
hergestellte hoch-innovative Produkt unsere 
Philosophie und unseren unternehmerischen 
Anspruch optimal verkörpert und erweitert.

Welche Zielgruppen sprechen Sie an?
Unsere Zielgruppen liegen sowohl im öffentli-
chen als auch im gewerblichen Bereich. Im kom-
munalen Bereich sind dies primär Gemeinden 
mit deren öffentlichen Beleuchtungen sowie 
deren Büros, Schulen, Kindergärten, Festhallen, 
Sportplätze etc. Im industriell-gewerblichen Sek-
tor  sind dies überwiegend Unternehmen aus den 
Bereichen Industrie, Lagerung, Bürogebäuden 
sowie Betreiber von Einkaufszentren, Einzel-
handelsläden und Autohäusern. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt speziell für CleanTecAirLigh-
ting! natürlich im Bereich der medizinischen Ver-
sorgungseinrichtungen wie Krankenhäuser und 
Arztpraxen.

Welche sind Ihre besonderen Kompeten-
zen, welches Know-how und welche Stär-
ken machen Sie aus?
Als unabhängiges Systemhaus erhalten die 
Kunden von WiRE Umwelttechnik alle Leistun-
gen rund um das Thema LED aus einer Hand. 
Dazu gehören neben unseren LED Produkten 
u.a. ABC-Analysen, umfangreiche Beratungs-
leistungen, Recherchen von und Unterstützung 
bei Förderanträgen sowie die technische Realisie-
rung mit Installation und Wartung. Mit ihrer um 
ein Vielfaches höheren Lebensdauer, bei gleich-
zeitiger Reduzierung der CO2- Emissionen um 
70% und mehr, sind LED-Leuchten längst zum 
perfekten Beleuchtungsmittel avanciert, egal in 
welchem Anwendungsbereich. 

Das macht die Umstellung auf  LED-Beleuch-
tung von allen Maßnahmen, die dabei helfen im 
öffentlichen und industriellen Bereich Kosten 
und Energie zu sparen und dabei gleichzeitig un-
ser Klima zu schonen, zur einfachsten Maßnah-
me mit dem höchsten Mehrwert. 

„CleanTecAirLighting
im Einsatz: hoher 
Reinigungseffekt der 
Raumluft durch ultra-
violette Strahlung “

Energiewende für Unternehmen 
Laufende Informationen auf

WiRE TV www.wire-tv.de 
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Welche Verkaufsargumente machen Ihren 
Vertrieb erfolgreich?
Unser genereller Anspruch ist es, für jeden An-
wendungsbereich die jeweils beste Lösung in 
Form des richtigen Systems anzubieten. Um dies 
zu erfüllen, entwickeln hochqualifizierte Koope-
rationspartner und Hersteller aus Deutschland, 
Europa und Fernost innovative Produkte für 
uns, die deutlich Energie einsparen, ohne dabei 
die betriebswirtschaftlich orientierte Kostenbe-
trachtung unserer Kunden zu vernachlässigen. 

Sie sind immer auf  der Suche nach effizien-
ten, modernen Lichtlösungen. Was sagen 
Sie den Skeptikern?
Vielerorts herrscht immer noch die Meinung vor, 
das alles sei viel zu teuer, zu grell und noch lan-
ge nicht ausgereift. Hier sagen wir entschieden 
Nein, das Gegenteil ist der Fall. Und jeder Tag, 
an dem beispielsweise auf  Straßen noch länger 
unnütze Riesenmengen an Energie durch völlig 
ineffiziente „Freiluftheizungen mit angeschlos-
sener Leuchtfunktion“ quasi in die Luft geblasen 
werden, arbeitet in Richtung unserer Argumente 
und Leistungen.

Durch Ihre Unabhängigkeit von Herstellern 
bieten Sie Kunden den größtmöglichen nut-
zen. Kann ich es so zusammenfassen?
Aufgrund unserer hersteller-unabhängigen Posi-
tion empfehlen und vermitteln wir unseren Kun-
den bedarfsgerecht das richtige Produkt, ähnlich 
wie ein unabhängiger Makler in der Finanz- und 
Versicherungsbranche. Im Bereich der intelli-
genten Straßenlichtsteuerung sind wir mit he-
LEDios Control sogar konkurrenzlos. Und mit 
CleanTecAirLighting!haben wir eine wunderbare 
Synergie aus der modernen LED Beleuchtungs-
technologie und hochgradig gesundheitsför-
dernder Raumluftentkeimung.

Sie erwähnen häufig das CleanTecAirLigh-
ting! System? Beschreiben Sie uns die Vor-
teile etwas näher?
Jährlich kosten Krankheiten und dadurch beding-
te Fehltage deutsche Unternehmen einen Milliar-
denbetrag. Ein Grund, warum sich Mitarbeiter 
gegenseitig anstecken, liegt in der Raumluft. Sie 
gilt als einer der Hauptübertragungswege von 

Krankheitserregern. Mit CleanTecAirLighting! 
erzielen wir einen hohen Reinigungseffekt der 
Raumluft durch ultraviolette Strahlung, ähnlich 
wie wir ihn von der Sonne kennen. Indem sie 
deren DNA-Struktur schädigt, wirkt sie direkt 
auf  Mikro-Organismen wie Viren, Pilze, Bak-
terien usw. ein. Mit integrierten LED Leuchten 
sorgen wir parallel für eine blendfreie und op-
timale Arbeitsplatzbeleuchtung. Unternehmen 
betreiben mit dem CleanTecAirLighting! System 
eine  aktive Gesundheitsprävention, was Wettbe-
werbsvorteile schafft, Kosten senkt und das Un-
ternehmensimage aufwertet.

Wie lautet Ihr persönliches Leitmotiv?
„Allways look on the bright side of  Life“ und 
„Ich bin Marathon-Läufer, kein Kurzstrecken-
Sprinter“ Dahinter steht meine Überzeugung, 
dass wir durch den Einsatz von intelligenten Lö-
sungen die Energiewende vor Ort unterstützen 
und erreichbar machen können. Die moderne 
LED Technologie ist so eine intelligente Lösung. 
Als Marathon-Läufer erreiche ich mein Ziel, in-
dem ich beständig und gleichmässig einen Schritt 
an den nächsten setze und nicht hektisch von 
Station zu Station hetze.

Gibt es Klischees, die Sie mit Ihrem Enga-
gement zu Energiethemen und Umwelt bre-
chen oder bedienen möchten?
Brechen möchten wir mit der Annahme, dass in 
unserer Gesellschaft nur die Großen etwas be-
wegen können. Bedienen, wenn Sie es so nennen 
möchten, wollen wir den aktuellen Trend zur Re-
Kommunalisierung unter Einbindung regiona-
ler, meist kleinerer und mittlerer Unternehmen 
in öffentliche und private Projekte.

Planen Sie Projekte in der Zukunft, für die 
Sie vorab Partner gewinnen wollen oder wei-
tere Ressourcen benötigen?
Speziell bei der Vermarktung des innovativen 
Luftentkeimungs- und Beleuchtungssystems 
CleanTecAirLighting! bieten wir interessierten 
Kooperationsunternehmen, beispielsweise aus 
der Bau- oder Gesundheitsbranche, interessante 
Möglichkeiten in Richtung systemische Koope-
rationen an. 

„Unsere 
Kunden 
profitieren
von individuellen 
Contracting und 
Managed Service-
Konzepten!“

www.wire-umwelttechnik.de

Unsere Mission:

Wir leisten einen aktiven Beitrag 
bei der Bewältigung heutiger 
und künftiger Aufgaben im 
Bereich Umweltschutz und 
tragen damit unseren Teil bei, 
die Zukunft unserer wunderbaren 
Welt für alle Menschen nach-
haltig zu sichern und zu 
verbessern.

Wenden Sie sich vertrauensvoll 
an uns. Wir helfen Ihnen gerne 
weiter. Wir schaffen Win-Win-
Situationen für alle Beteiligten!
Martin Reh, CEO WiRE-Umwelttechnik
 

Steve
Schreibmaschinentext

Steve
Schreibmaschinentext
Interview: Rüdiger Lehmann



Geniale Konstruktion.
Einfach und extrem wirksam

IMAGE: Ihr Balance Hocker, 
Frau Dr. May-Ropers hilft dem 
Körper, fortwährend die Balance 
zu suchen. In welchen Fällen ist 
dies notwendig?
Dr. May-Ropers: Der Balancehocker 
trainiert unbewußt und automatisch 
die Mitte des Körpers in der erfor-
derlichen Weise. Dadurch ist er ideal 
für jeden, der lange sitzende Tätig-
keiten ausüben muss. Berufsgruppen 
wie Musiker, Sekretäre(innen) sowie 
Personen, die am Computer arbeiten 
oder Handarbeiten verrichten, sind 
hier ganz besonders betroffen. Mein 
Balance Hocker ist auch eine wert-
volle Hilfe für Kinder und Jugendli-
che beim Lernen am Schreibtisch. Er 
bietet sowohl vorbeugend wie z.B. 
bei bereits vorhandenen Rückenbe-

schwerden eine ideale und sinnvolle 
Trainingsgelegenheit.

IMAGE: Wie erreichen Sie die in-
dividuelle Anpassung?
Dr. May-Ropers: Um die optima-
le Sitzhöhe zu bestimmen, messen 
Sie vom Boden bis zur Sitzfläche. 
Grundsätzlich gilt als Richtlinie ein 
Sitzwinkel von 100° - 110°. Legen 
Sie nach Bedarf  zur Ermittlung, bei-
spielsweise mehrere Bücher auf  einen 
Stuhl bis Sie die optimale Sitzhöhe 
erreicht haben.
Die Richtlinie für eine Körpergröße 
von 175 cm ist eine Hockerhöhe von 
52 cm, Sitzdurchmesser 30 cm (für 
Kinder und sehr schlanke Menschen 
Ø 28 cm). Das ist das Verfahren nach 
Nowobalance.

IMAGE: Das sind edle Materiali-
en?!
Dr. May-Ropers: Nachhaltigkeit 
liegt uns am Herzen! Wir verwenden 
natürliche Materialien, die in liebevol-
ler Handarbeit ein langlebiges, form-
schönes, gesundes Produkt ergeben 
um bewegtes Sitzen, balanciertes 
Denken und zentriertes Handeln lan-
ge Zeit zu genießen für Gesundheit 
im Gleichgewicht!

NOWO BALANCE® LTD.
Fon: +49 (0) 8029 - 99 988
Fax: +49 (0) 8029 - 99 89 44
info@balancehocker.de

www.balancehocker.de

„Wenn der Körper 
fortlaufend das 
Gleichgewicht sucht, 
entfaltet sich ohne 
Anstrengung 
die optimale 
Wirkung.“

Ein perfekter Trainer. 
Für Ihr Gleichgewicht im Business



NOWO BALANCE® LTD.
Niederlassung Deutschland
Dr. Christiane May-Ropers
Thomas Baumgartnerweg 12
83708 Kreuth

Fon: +49 (0) 8029 - 99 988
Fax: +49 (0) 8029 - 99 89 44
E-mail: info@balancehocker.de

www.balancehocker.de

Dieser Hocker löst bei jedem von 
uns die richtigen Muskelreflexe für ein 
gelöstes und schmerzfreies Sitzen aus.

Das Sitzen auf dem Hocker bewirkt:
• mühelose Aufrichtung der 
    Wirbelsäule
• Ausgleich der Atmung
• Lösung von Spannungen 
   besonders im Schulter-
   Armbereich
• Aktivierung von Beinen 
   und Becken
• Koordination der 
   Gehirnhälften
• Beweglichkeit im Geist

Ein perfekter Trainer für Ihre Mitte und Ihr in-
dividuelles Gleichgewicht. Bitte bedenken 
Sie, dass beide Ausführungen des Balance 
Hockers ( der Yehudi Menuhin Balance Ho-
cker® und der Chakra Balance Hocker) wie 
ein Trainingsgerät wirken. Deshalb empfeh-
len wir die Sitzperioden in Stufen zu steigern.

„Erst wenn Sie das 
Bewußtsein über die 
labile Balance erlangt 

haben, können Sie 
den Zustand der 

Stabilität und dadurch 
neue Lebensqualität 

erfahren.“
„Heute ist das Prachtstück angekommen und ich 
sitze gerade darauf. Es ist das, wonach ich so lange 
gesucht habe - und das ich nicht benennen konn-
te, von dem ich gar nicht wusste, dass es so etwas 
überhaupt gibt. ..“ Alexandra K., Rückenpatientin

„Juhu! Sehr gutes Sitzgefühl, mein 
Rücken richtete sich sofort auf.“ 
Marc. H. Student
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Mit Spaß zum Ziel
Nachhaltige Veränderungen in 
Unternehmen mit innovativen Konzepten

Mit Herz und Verstand unterstützen wir mit 
unserer jahrelangen Erfahrung Unterneh-
men, damit Führungskräfte und Mitarbeiter 
ihre Fähigkeiten und Kompetenzen am Ar-
beitsplatz nicht nur optimal einsetzen, son-
dern auch weiterentwickeln. Erfolgreiche 
Unternehmen brauchen erfolgreiche Men-
schen, die alle gemeinsam an einem Strang 
ziehen, gesteckte (Unternehmens)-Ziele zu 
erreichen. Wir wollen, dass Führungskräfte 
und Mitarbeiter sich an ihr Unternehmen ge-
bunden fühlen, sich einbringen und (wieder) 
Spaß an der Arbeit haben. 

Wir beraten Unternehmen und konzipieren 
innovative Konzepte zur Organisations- und 
Personalentwicklung, damit notwendige 
Veränderung im Unternehmen nachhaltig 
umgesetzt werden. 

Wir trainieren moderne Kompetenzen, die 
Führungskräfte und Mitarbeiter aufgrund der 
heutigen Anforderungen in Unternehmen 
benötigen. Hierfür haben wir neue, unge-
wöhnliche Formate.

Wir coachen Führungskräfte und Mitarbeiter, 
um Veränderung auf individueller Ebene zu 
begleiten oder persönliche Weiterentwick-
lung zu unterstützen.  

Unternehmen benötigen in der heutigen 
Zeit ganzheitliche Persönlichkeiten, die sich 
auf Veränderungen und neue Bedingungen 
einstellen. Unser Ziel ist, Unternehmen und 
Menschen auf diesem Weg mitzunehmen 
und so für Entwicklung zu sorgen!

Service Call

Terminierung

Service Manuals

Gerätehistorie
Analysen

Prozess- und 
Lifecycle-Management

Einfach, schnell und wirtschaftlich

Das Service- und Garantieportal

Prozesse

.deWARRANTY-SOLUTIONSWARRANTY-SOLUTIONS

Die optimale Service- und Garantieabwicklung 
für jede Branche



Sinn-volles Engagement
Beseelen Sie Ihr Business 
Die Frontfrau von BUSINESS & SPIRIT - ein Quell der Inspiration, mit vielen Gesichtern und sattem Methoden-
koffer: Dank ihrer Intuition, ihrem Einfühlungsvermögen und liebevollem Verständnis für menschliche 
Sackgassen sieht Menschenspezialistin Michaela Graham schnell und einfach, wo die Themen hinter 
den Themen liegen und kann so dank verschiedener Methoden und reichem Erfahrungsschatz ihre 
Klienten leicht und einfach aus diesen Themen zur Lösung führen. Die Erfolge ihrer Klienten geben der 
lebensfrohen Wegbegleiterin Recht. Mit grenzenloser Begeisterung macht die telegene Powerfrau ihre 
Klienten stark. Nicht erstaunlich, dass aus Kunden Fans werden, denn ihre Arbeit wirkt zielgerichtet und 
so sind einzelne Erfolge schnell sichtbar. Diesen augenscheinlichen Optimismus lieben auch die Kame-
ras: so ist die dynamische Businessfrau gerne gesehen am Set oder im Studio, wenn sie nicht gerade 
beim Gipfelstürmen in den Bergen ist. Hier präsentieren wir Ihnen eine spannende und bodenständige 
Persönlichkeit mit unzähligen Facetten und einem klaren Geschäftsfokus. Orhidea Briegel, Herausgeberin

IMAGE: Frau Graham, Sie ma-
chen mit Business & Spirit Per-
sönlichkeiten erfolgreich. Auf  
welcher Philosophie beruht 
Ihre Arbeit?
Michaela Graham: Erfolg ist 
für mich die gelebte Verbindung 
von Business und Spirit. Unter 
Business verstehe ich jede Art 
von Tätigkeit, Aktivität, alles, 
was greifbar und materiell ist. 
Um dieses greifbare Leben 
nachhaltig erfolgreich zu le-
ben, braucht es die Verbin-
dung mit dem, was ich unter 
Spirit verstehe.

Spirit, das ist die Begeiste-
rung, das ist die Freude 
und der Sinn im Leben 
und im Tun. Spirit, das 
bedeutet auch Mut zu 
haben, die Tatkraft zu 
haben, das Leben be-
wusst zu leben und mit 
den Veränderungen des 

Lebens mitzugehen, die Veränderun-
gen mit viel Begeisterung und Motiva-
tion voranzutreiben. Es bedeutet auch, 
die eigenen inneren Kräfte wieder zu 
erkennen und einzusetzen. Die Verbin-
dung von Business und Spirit bedeutet 
für mich, nicht gelebt zu werden, son-
dern das Leben aktiv zu führen.  

Zu Ihnen kommen auch sehr er-
folgreiche Menschen, von denen 
man nicht unbedingt erwarten wür-
de, dass sie ein Coaching in An-
spruch nehmen würden.
Das ist nicht ungewöhnlich. Wer etwas 
kann, braucht einen Coach, denn ins-
besondere Menschen, die im Außen 
sehr erfolgreich sind, haben häufig 
nicht die Möglichkeit, ehrliches Feed-
back aus ihrem direkten Umfeld zu 
erhalten. Selbstreflexion, Bewusstsein 
und Veränderung ist leichter mit einem 
kompetenten Wegbegleiter. Im Coa-
ching wird die Starrheit von Denkmus-
tern aufgebrochen, der Stress, den eine 

Situation macht, gelöst, damit der Kun-
de wieder frei ist, sich auf  die Lösung 
zu konzentrieren.

Was passiert denn bei dieser Zu-
sammenarbeit auf  Augenhöhe? 
Was ist Ihr Leistungsportfolio?
Mein Kerngeschäft ist die Arbeit mit 
Menschen, die erfolgreich sind, die 
bereits einiges in ihrem Leben geleis-
tet haben und die wissen, wie Erfolg 
geht. Menschen, die etwas für ihren 
Erfolg tun wollen, die etwas erreichen 
wollen. Menschen, die an einem Punkt 
angekommen sind, an dem sie das Ge-
fühl haben, in dem ein oder anderen 
Bereich bedarf  es einer Verbesserung, 
einer Veränderung. Menschen, die eine 
Herausforderung suchen oder Sehn-
süchte haben. Hier fokussiere ich mich 
jeweils auf  das Thema und auf  den 
Menschen in seiner Gesamtheit, so wie 
er vor mir ist. Häufig ergeben sich aus 
anfänglichen beruflichen Engpässen 
persönliche Themen, die dahinter lie-
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Business & Spirit
Das eine geht nur 
mit dem anderen

gen und die den Weg freimachen, sobald sie verstan-
den und aufgeräumt sind.

So werfe ich gemeinsam mit den Menschen nicht 
nur einen Blick auf  die Situation, sondern öffne sie 
insbesondere auch für den Blick dahinter, damit die 
Themen letztlich an ihrer Ursache aufgelöst werden 
können und der Geist frei ist für die Lösung. Auch in 
Unternehmen gilt für mich dieser Ansatz. Aufgrund 
meiner langjährigen eigenen Erfahrung sowie aus 
Erkenntnissen in der Zusammenarbeit mit Unter-
nehmen weiß ich, dass die Ursache von stockenden 
Projekten, von unmotivierten Mitarbeitern, die Ursa-
che von nicht gelebten Unternehmens-Werten oder 
von nicht erreichten Zielen häufig hinter dem eigent-
lichen Thema liegt und dort gelöst werden darf. Eine 
Arbeit an den bloßen Symptomen genügt mir nicht, 
denn nachhaltiger Erfolg tritt erst dann ein, wenn die 
ursächlichen Themen dahinter erkannt und aufgelöst 
sind.

Ihre positive Art ist extrem ansteckend. Sie brin-
gen gute Laune in den Raum. Ist dieser angebo-
rene Optimismus Ihr Erfolgsrezept?
Danke, danke. Ich begegne Situationen und Men-
schen ohne Wertung und mit einem offenen Blick. 
Das ist meine Grundhaltung. So habe ich die Chan-
ce, mehr in den Situationen und vor allem in den 
Menschen zu sehen, als man auf  einen ersten Blick 
sehen kann. Ich bin selbst begeistert und inspiriert 
von meinem Leben im Fluß und möchte Menschen 
inspirieren und begeistern für ihr Leben und für ihr 
Weitergehen, für ein aktives Leben, in dem Verän-
derungen einfach und leicht dazugehören. Wenn die 
Grundhaltung stimmt, dann bekommen selbst die 
schwärzesten Tage einen Lichtblick.

Ihre Klienten profitieren von ih-
rem internationalen Erfahrungs-
schatz und Wissen, das nicht 
unbedingt in Büchern steht. Was 
ist die Basis für eine gute Zusam-
menarbeit?
An erster Stelle steht, dass die Chemie 
beim ersten Gespräch stimmen muß, 
und zwar auf  beiden Seiten. Der Kli-
ent und ich als Coach, wir müssen 
ein gutes Gefühl in Bezug auf  unsere 
Arbeit und den Erfolg unserer Arbeit 
haben. Vertrauen ist eine wichtige Ba-
sis für ein erfolgreiches Coaching und 
dieses Vertrauen spürt der Klient in 
den ersten Minuten unserer Zusam-
menarbeit. 

Ich arbeite beispielsweise nicht mit 
Menschen, die sich eine Veränderung 
nur halbherzig wünschen, die meinen, 
mit zwei Coachings ist alles getan und 
die keinen eigenen Einsatz zeigen 
möchten. Ich arbeite auch nicht mit 
Menschen, die sich eine Gesprächs-
therapie wünschen, die auf  lange Zeit 
ausgerichtet ist und kein Ziel und kein 
Ende kennt. Ich stehe dafür, dass 
Coaching Hilfe zur Selbsthilfe ist. 
Der Klient sollte immer wieder Zeit 
und Ruhe nutzen, um die erarbeiten 
Themen zu integrieren. Letztlich ist 
der Klient derjenige, der die Lösung 
kennt und umsetzt. Am meisten Wi-
derstand habe ich, wenn in Coachings 
Abhängigkeiten geschaffen werden. 

Das entspricht nicht meinem Ge-
schäftsgebaren.

Ja, Ihre Bodenständigkeit hat 
mich sofort sehr angesprochen. 
Sie arbeiten sehr effektiv und ziel-
orientiert?
Das macht mich aus. Ich coache im 
Hinblick auf  ein bestimmtes Ziel. Es 
ist wichtig, dass der Klient von dem 
gesetzten Ziel begeistert ist, denn nur 
so ist eine erfolgreiche Umsetzung 
erst möglich. Ist dieses Ziel für den 
Klienten klar, ist das Coaching erst 
einmal beendet. Während des Coa-
chings ist es für mich entscheidend, 
dass der Klient jederzeit genau weiß, 
wo auf  seinem Weg er sich befindet, 
dass auch kleine Erfolge durch Mei-
lensteine festgelegt und gefeiert wer-
den.

Das finde ich gut. In der schnell-
lebigen Zeit kann es schon mal 
passieren, dass Menschen per-
sönlich auf  der Strecke bleiben. 
Man muss sich selber auch be-
lohnen und wertschätzen können. 
Sie haben dafür eine gelungene 
Wortschöpfung, den Begriff  der 
Metaformation geschaffen. Was 
bedeutet das genau?
Dafür habe ich eine genaue Definiti-
on: Metaformation ist die gelebte Me-
tamorphose Deiner Selbst zurück zu 
DIR. Die gelebte Verwandlung, das 

Erfolgsmacherin Michaela Graham ist mit stets voller       Präsenz dabei...bei der Beratung, vor der Kamera, am Set und im Interview
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Verändern, die Entwicklung Deines Selbst. Durch den 
gezielten und auf  Deine persönlichen Bedürfnisse abge-
stimmten Blick in Dein Inneres entdeckst Du Schritt für 
Schritt alles, was bisher unbewusst in Dir schlummert und 
Dich und Dein Leben lenkt. Du entdeckst Deine – durch 
bloßes rationales Denken leicht übersehene – Kräfte, die 
Dich in Deiner Suche nach einem sinnerfüllten, gelunge-
nen Leben in Form von inneren Bildern, Sehnsüchten, 
Motiven, Bedürfnissen und Wünschen steuern.

In der Metaformation begleite ich Dich  auf  diesem Weg 
der Verwandlung. Einmal entdeckt und erkannt, finden 
wir gemeinsam einen Weg, die nicht mehr benötigten 
alten Gedankenmuster und Gefühle Schritt für Schritt 
in positive Kräfte und Energien zu verwandeln. So be-
schreibe ich es auf  meiner Homepage.

Sie sprechen von dem „Inneren“, das leer erschei-
nen kann. Ganz konkret gefragt: wie kann es passie-
ren, dass gerade Menschen die ein Vorzeige-Leben 
führen, sich so oft von sich selbst entfernen?
Das kann jedem passieren. Es liegt einfach am Fokus. Ich 
habe das in früheren Jahren auch schon erlebt und es gibt 
mittlerweile selbst berühmte Persönlichkeiten, die zuge-
ben, dass sie sich neu definieren mussten. Coaching in 
Anspruch zu nehmen, bedeutet in unserer Gesellschaft 
für einige Menschen immer noch, dass sie zu schwach 
sind, es selbst zu schaffen. Das ist auch der Grund, war-
um sich Beratungssuchende so schwer tun, den passen-
den Coach zu finden. Die Schwelle zu einer Referenz ist 
häufig hoch. Und glücklicherweise begegnen mir Un-
ternehmer und Führungskräfte, die genau wissen, dass 
sie erfolgreich sind, weil sie sich helfen lassen, mal von 
der Familie, ihren Mitarbeitern und auch mal von einem 
Coach.  

Die Erfahrung habe ich auch. Man muss offen sein, 
sich helfen zu lassen, dann ist es nicht schwer ein 
Gipfelstürmer zu sein. Ein gelungener Übergang zu 
Ihrer weiteren Leidenschaft. Wenn Sie nicht gerade 
coachen und Wegbegleiterin sind, dann trifft man 
Sie auf  dem Gipfel an. Sie sind extrem kletterbe-
geistert, nicht wahr?
Das stimmt. Ich liebe die Herausforderung des Kletterns. 
Das schärft die Konzentration und lässt das HIER und 
JETZT in den Vordergrund treten. Klettern gibt ein wun-
derbares Körpergefühl und der Fokus auf  den Moment 
hilft mir dabei, ruhig und gelassen zu sein und zu bleiben.

Wer mit Menschen arbeitet, braucht Gelassenheit. 
Es ist sicher nicht leicht, sich täglich mit den frem-
den Sorgen und Herausforderung zu befassen, 
oder?
Sehen Sie, ich habe mit dem Coaching einfach meine 

Berufung gefunden. Mich inspiriert und begeistert es, 
Menschen auf  Ihrem Weg in mehr Freude, Begeisterung, 
Erfolg, Glück, etc. zu begleiten. Ich habe persönlich vie-
les erlebt und in der Arbeit mit meinen Kunden erfahren 
und es gibt für mich nichts, was mit Menschen zu tun hat, 
was mich aus der Ruhe bringt. Für mich ist es wichtig, 
dass eine kompetente Wegbegleiterin sich selbst führen 
kann und in jeder Situation, die der zu Begleitende hat, 
auf  ihre Ruhe und ihr Wissen zugreifen kann. Das ist es, 
was einen Coach wirklich herausragen lässt.

In der Ruhe liegt Ihre Kraft. Sie haben ja so viel 
Kraft, dass Sie kaum zur Ruhe kommen, vor lauter 
guter Ideen. (Ich lache sie an.) Ihren Fans gefällt die 
Vielseitigkeit, mit der Sie Ihr Leistungsportfolio er-
weitern. Ich hörte von einem neuen Projekt...
...ach, Sie meinen Nepal? Richtig. Ich plane gemeinsam 
mit einer erfolgreichen Reise-Agentur eine besondere Art 
des Coachings anzubieten: Coaching in Kombination mit 
Arbeit in Sozialprojekten. Diese Art Coaching ist ange-
dacht für Führungskräfte und erfolgreiche Menschen, die 
spüren, dass sie an einer persönlichen oder beruflichen 
Grenze angelangt sind und so nicht weitergehen möch-
ten oder können. Und für junge Menschen, die sich von 
der Auswahl der beruflichen Möglichkeiten überfordert 
fühlen und einfach nicht wissen, wie sie weitergehen kön-
nen.

Warum in Nepal und warum ein Sozialprojekt?
Ein kompletter Ortswechsel vereinfacht grundsätzlich 
die Arbeit an sich selbst, denn der räumliche Abstand 
vom „normalen Umfeld“ gibt dem Klienten den Frei-
raum, sich selbst zu entfalten und sich selbst kennenzu-
lernen. Bereits durch die räumliche Umstellung sind viele 
Verhaltensmuster gar nicht möglich. Mit dem nötigen 
Abstand kann der Klient die Situationen und Muster, un-
ter denen er zuhause leidet, leichter, sozusagen aus der 
Adler-Perspektive analysieren und verändern. Die Arbeit 
in Sozialprojekten lenkt von den eigenen Problemen ab 
und macht einen Perspektiven-Wechsel leicht möglich. 
Mit Abstand können eigene Blockaden, Muster und Ge-
dankenschleifen leichter und schneller aufgelöst werden. 
Die Intensität der Coachings sowie die Zeit, bei der 
Sozialarbeit Neues zu integrieren, machen intensive und 
tiefgreifende Veränderungen möglich.

Und beim nächsten Klettern kommt Ihnen danach 
sicher wieder eine tolle neue Idee?
Ganz bestimmt. Keine Sorge. Mir wird nicht langweilig.

Mir mit Ihnen auch nicht. ;-)) Danke für das sympa-
thische Interview.

„Ich möchte gerne erreichen, 
dass unzählig viele Menschen 
inspiriert und begeistert sind 
von ihrem Leben. “
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„In aller 
Munde.“
                                    

Danke, Marion Lang.
So schön kann Arbeit sein...

Unternehmerfototermin mit Ingenieuren im Hotel Excelsior in Kooperation mit 
www.sinncoach.de 

Sympathische Gruppe, tolle Location und professionelle Supervision: ...der Spaß kam nicht zu kurz.  
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€rtragssteigerungen,        die auf der Zunge zergehen...
Als Ertragssteigerer hat sich Achim Engels mit seinem Team 
einen guten Namen gemacht. Wenn der Vollblut-Unterneh-
mer in Interviews seine erstaunlichen Einspar-Erfolge schil-
dert, wird deutlich, wie viel Potenzial zur Ertragssteigerung in 
vielen Unternehmen noch steckt. Ganz risikolos, auch eng in 
Kooperation mit dem Einkauf, wird gecheckt, wo die Kosten-
fallen sitzen. Achim Engels Experten-Netzwerk hat auf diese 
Weise seit 1996 viele Erfolgsgeschichten geschrieben...

Geschätzt wird das Team wegen der transparenten und für 
den Kunden jederzeit nachvollziehbaren Vorgehensweise, 
die nach Erfolg mit einem Anteil der Einsparungen honoriert 
wird. Dank guter Kontakte optimieren die Profis sogar oft be-
stehende Verträge, unterstützen auch den Einkauf und ei-

niges mehr. Warum der markante Geschäftsmann 
auch als „Schoko-Engel(s)“ bekannt ist, 

erfahren Sie im folgenden Interview.

Stellen Sie sich vor, Sie haben einen Termin mit einem 
Geschäftsmann, den Sie noch nicht kennen. Er gibt 
Ihnen die Hand und überreicht Ihnen gleichzeitig eine 
Visitenkarte, die eigentlich ein Schokoladentäfelchen 
ist. Oder noch besser ein Täfelchen mit Ihrem Bild 
und ein paar netten Worten. Das würde Sie bestimmt 
positiv stimmen, nicht wahr? Sie würden über die Per-
sonalisierung staunen und „den Gag“ zumindest lus-
tig finden! So ging es mir, als ich meinen QR Code mit 
Bild und Gruß von Mr. Schoko-Engels in Empfang 
nehmen durfte. 

IMAGE: Das nenne ich einen gelungenen Start 
für eine neue Geschäftsbeziehung, Herr Engels. 
So weckt man positive Gefühle. Aber das gelingt 
Ihnen mit dem Thema Ertragssteigerung doch 
ohnehin. Wer freut sich nicht über Einsparun-
gen? Wozu dann noch der Schokoladengruß?
Achim Engels: Sie haben recht. Jeder Kunde erlebt 
es als sehr positiv, wenn ihm mehr vom Umsatz übrig 
bleibt. Aber das erfährt er erst viel später. Wir erbrin-
gen im Rahmen unserer „Ertragssteigerungs-Bera-
tung“ eine Dienstleistung, die sich wie jede Dienstleis-
tung dadurch auszeichnet, dass sie immateriell, sprich 
nicht anzufassen ist und das Ergebnis zum Schluss 
der „Übung“ bewertet wird.

IMAGE: Ich sehe schon, als Freund „emotiona-
ler Kommunikation“ und Wertschätzung sind 

Sie eine gutes Erfolgsbeispiel für unser 
Orhideal IMAGE Magazin. 
Gerne. Da mache ich mit. Wertschät-

zender Umgang ist meiner Meinung nach 
die Basis des Erfolges. Um so wichtiger ist 

es, dem Kunden oder Partner schon beim 

ersten Kontakt das Zeichen zu geben: „Ich meine es 
gut mit Ihnen oder ich will Ihnen Gutes tun!“ Wir 
„Ertragssteigerer“ nutzen diesen emotionalen Träger, 
um unseren Gegenüber für unsere Fakten zu „öff-
nen“, bzw. ihn für unsere Dienstleistung empfänglich 
zu machen. Die Beziehung zu unseren Geschäftspart-
nern verbessert sich durch diese kleine Geste deutlich 
und unsere Weiterempfehlungsquote erhöht sich wie 
durch ein Wunder. Oft blicken Ertragssteigerer-Kun-
den nach erfolgreichem Abschluss eines Projektes zu-
rück und erinnern sich an diese Geste: „Herr Engels, 
unabhängig von Ihren überzeugenden Argumenten: 
Sie hatten mich schon beim ersten Gespräch gewon-
nen, als Sie mir „meine Schokolade“ überreicht hat-
ten.“ 

Ihre hohe Kundenzufriedenheit resultiert aber 
nicht aus dem Umgang, sondern vor allem den 
Resultaten.
In der Tat bezeichnen meine Kunden unseren Um-
gang als äußerst fair, kundenorientiert, termingerecht, 
sehr engagiert! Ständige Erreichbarkeit ist hier ein 
MUSS. Die Zufriedenheit der Kunden erkennen Sie 
an deren Willen, in regelmäßigen Abschnitten wieder 
zusammen arbeiten zu wollen. Wenn ein Kunde Ihr 
persönliches Engagement erkennt, Sie seit Jahren als 
kompetenten und fairen Berater schätzt und für wei-
tere Aufträge empfehlen will, dann können Sie sicher 
sein, dass Sie „den Job“ gut gemacht haben.

IMAGE: Sie haben also zwei Unternehmensbe-
reiche, die Ertragssteigerer und BRENG deluxe?
Das ist richtig. Als Kosten-Profis sind wir schon fast 
zwanzig Jahre auf  dem Markt. Irgendwann lernte ich  
die Idee der personalisierten Schokotäfelchen kennen, 

Achim Engels 
Die Ertragssteigerer 

Dürener Straße 4 
52393 Hürtgenwald

www.ertragssteigerer.de

mediaface
                IDEAL®

  IMAGE   MAGAZIN

O R H

2014
Kompetente Interviewpartner 
für Medien, Wirtschaft & Veranstaltungen



die wir daraufhin in unserem Geschäftsalltag zur Kunden-
kommunikation erfolgreich im Einsatz hatten. Was also 
zunächst der eigenen Kundengewinnung und -bindung 
diente, sorgte für so viel Begeisterung, dass ich beschloss, 
BRENG deluxe zu gründen, damit auch andere Unterneh-
men dieses außergewöhnliche Instrument zur Kundenbin-
dung und -gewinnung nutzen können.

IMAGE: Sie arbeiten in beiden Bereichen sehr 
branchenübergreifend. Dafür muss man aber auch 
Erfahrung in Bezug auf  kundenspezifi-
sche Geschäfte und Situationen 
mitbringen?!

Aus der Sicht der Kunden steht mit den €rtragssteige-
rer-Beratern, aufgrund ihrer langjährigen Projekt- und 
Berufserfahrungen, ein Datenschatz zur Verfügung, 
der in Verhandlungen mit Dienstleistern Gold wert ist. 
Dieses bessere Know-how nutzen unsere Kunden, um 
auch dort besser zu werden, wo sie keine Kernkompe-
tenz haben. Unsere Planung und Optimierung basiert 
stets auf  fachlich fundierten Kenntnissen. Die vorgege-
benen Termine und Kostenrahmen halten wir jederzeit 
ein, wodurch weitere Optimierungen im Sinne des Pro-
jektes eingebracht werden.

IMAGE: Es geht also darum, den Unternehmern 
Zeit und Geld zu sparen.  
Wir kennen die Probleme! Einsparungsmöglichkeiten 
finden, darauf  basierend wirtschaftliche Ergebnisse er-
arbeiten und gemeinsam mit den Kunden umsetzen, 
das ist unser Job. Die Auswertungen der €rtragssteige-
rer stellen für unsere Kunden einen echten Mehrwert 
dar. 

IMAGE: Den Kunden sind die Ergebnisse 
wichtig. Zu welchen Ergebnissen tragen 
Sie durch Ihr Tun bei?
Das Ergebnis sowie die Art und Weise unseres 
Vorgehens überzeugen! Die Erwartungen in 
Bezug auf  die Einsparungen übertreffen wir 
in der Regel deutlich. Manche Einsparungen 
sind im sechsstelligen Bereich. Das überzeugt 
den Kunden sehr! Die €rtragssteigerer haben 
dank ihrer Funktion als „virtuelle Einkaufsge-
meinschaft“ ein wesentlich höheres Nachfra-
gevolumen vorzuweisen als einzelne mittel-
ständische Unternehmen alleine. Den meisten 

Unternehmern ist es klar, 
dass man durch Kosten-
Sparen den Ertrag stei-
gert. Es fehlt aber das 
Know-how und vor al-
lem die Zeit, dies umzu-
setzen!  Das Einsparpo-
tenzial liegt nach unserer 
Erfahrung im Durch-
schnitt bei mindestens 
23 %. Bedenken Sie: für 
diesen Ertrag muss man 
nicht mehr „schuften“, 
denn der ist schon erar-
beitet. Durch unser Tun 

bleibt dieser Ertrag im Unternehmen unserer Kunden. 
Und es gibt kein Risiko, denn wir werden rein erfolgs-
abhängig bezahlt.       

IMAGE: Und so schließt sich der Kreis. Was mit einer 
kleinen Tafel Schokolade beginnt, kann am Ende zu 
wahrhaft appetitlichen Einsparungen führen (wir lachen 
uns an). Kommen wir kurz zurück zu BRENG deluxe. 
Haben Sie Beispiele aus anderen Branchen, wo der 
Türöffner „Schokolade“ zum Erfolg geführt hat?
Klar. Das funktioniert nicht nur bei den Ertragssteigerern. 
Ein Optiker beispielsweise erzählte mir von seinem Ein-
satz der personalisierten Grüße. Ein Kunde holte seine 
neue Brille ab und war bereits fast aus dem Laden raus, da 
holte der Optiker ihn zurück. Zur großen Überraschung 
des Kunden erhielt dieser vom Optiker ohne großes „Tam-
Tam“, also einfach so, ein Schoko-Täfelchen in der Größe 
einer Visitenkarte, auf  dem neben dem Logo des Optikers 
steht: „Genießen Sie Ihre neue Brille vom Optiker....“ Das 
Resultat: etwa eine Woche später erscheint ein neuer Kunde 
im Laden mit den Worten „Ich komme auf  Empfehlung 
von Herrn ..., dem Sie letztens eine „süße Überraschung“ 
zusammen mit seiner neuen Brille überreicht haben.“ Of-
fensichtlich hatte diese Geste starken Eindruck gemacht. 

IMAGE: Einige unserer Leser werden jetzt sicher 
denken, dass geht doch nur im Einzelhandel! Haben 
Sie Beispiele aus anderen Branchen? Die Handwer-
ker aus unserem Netzwerk haben verstanden, dass sie 
auch vermehrt Kundenbindung betreiben müssen. 
Wie sieht es hier aus?
Da habe ich ein Beispiel direkt aus unserer Ertragssteige-
rer-Erfolgsgeschichten. Wir betreuten einen Fensterbauer: 
sein Anteil der Aufträge in Relation zu den Angeboten war 
rückläufig. So schauten wir auf  seine Marketing-Ausgaben. 

Bisher setzte er auf  Buswerbung und Zeitungsanzeigen. 
Mittlerweile wird jedem Angebot ein „Schoko-Täfelchen“ 
beigelegt, das wie folgt bedruckt ist: „Lassen Sie sich unser 
Angebot auf  der Zunge zergehen!“. Die Konversionsquo-
te der Angebote in Aufträge ist wieder gestiegen. Die Bus-
werbung, ein mittlerer 4-stelliger Betrag, wurde abgeschafft 
und...
IMAGE: ...der Kunde hat mehr Erträge. Verstehe. 
Nicht jeder hat Fantasie, wie er den süßen Kunden-
gruß einsetzen könnte. Da bringen Sie die Idee mit?
Wir finden sicher eine Lösung, die dazu auch noch gut 
schmeckt!

Stimmen und Feedbacks

„Ich kann nur sagen, dass die Lösungen von Herrn En-
gels – auch wenn es schon einige Jahre her ist - bis 
heute Bestand haben und uns einiges an risikolosem 
Zusatzertrag eingebracht haben. Ich kann die Zu-
sammenarbeit mit ihm nur jedem empfehlen.“
Dirk Horn, Gesellschafter Autohaus Horn GmbH, Euskirchen

„Für uns war einer der entscheidenden Gründe, die 
€rtragssteigerer mit der Optimierung der Mietwä-
sche/Berufskleidung zu beauftragen, dass wir unsere 
Kräfte deutlich produktiver und besser in anderen Be-
reichen einsetzen können als bei solchen Themen wie 
Mietwäsche. Weiterhin glaubten wir, dass die €rtrags-
steigerer mit Ihrem starken und hoch spezialisierten 
Experten-Netzwerk diese Aufgabe besser überneh-
men könnten. Die Ergebnisse dieses Projektes haben 
diese Meinung dann auch eindeutig bestätigt.“
Tom Hausmann, Leiter Einkauf, 
GWK Gesellschaft Wärme- und Kältetechnik

Wir haben „süße Grüße“ auf der Messe verteilt und 
sind restlos begeistert von dem Feedback.
Dirk Hagelberg, www.deal4tool.com, Sonderwerkzeuge

Mehr Umsatz durch Emotionalisierung

Achim Engels 
Die Ertragssteigerer 

Telefon: +49 (2429) 908581 
mobil: +49 (160) 90551106

www.ertragssteigerer.de
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       ein Erlebnis mit Ergebnis

Katrin Riediger www.nurmo.de 

„Wow!!! Das war ein starker 

Nachmittag! Danke auch 

an alle Beteiligten!“

  
zu Gast im Salon Ursula Drazkowski
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Liebe Leser,
angelehnt an unser Styling-Spezial 
in dieser Ausgabe ist ein schönes 
Lächeln natürlich auch gefragt.

In Dr. Petra Döhrings Behandlungs-
stuhl zu gleiten, ist ein erstaunliches 
Erlebnis ohne Angst. Ihre Wohlfühlpra-
xis im Herzen Münchens strahlt eine 
angenehme Atmosphäre aus. Die 
anspruchsvolle „Zahnkünstlerin“ ist 
seit 20 Jahren die Verkörperung der 
minimalinvasiven Zahnmedizin und 
steht für Erhalt der Zahnsubstanz an 
erster Stelle. Prophylaxe wird hier groß 
geschrieben! Das hat sich herumge-
sprochen!

Ihre Lebensstationen führten die ein-
fühlsame Zahnmedizinerin auch in die 
USA, wo sie ihr Wissen rund um Zahn-
ästhetik durch innovative Methoden 
abrundete. Als erste deutsche Zahn-
ärztin erlernte sie in Kalifornien direkt 
beim Erfinder der Lumineers (ersten 
Non Prep Veneers) Dr. Robert Ibsen 
diese Methode. Daraus entwickelte 
Sie ihre eigene geschützte Behand-
lungsweise, die sie mit dem Prinzip der 
unschädlichen Kontaktlinsen erklärt. 
Das ebenso unschädliche Zahnlifting® 
ist eine absolut schmerzfreie Methode 
ohne den Verlust von wertvoller 
Zahnsubstanz - für ein wunderschö-
nes Hollywood-Lächeln! Man kann 
Lücken verschwinden lassen, Zahn-
formen verändern, Zähne verlän-
gern, Zahnschmelz wieder aufbauen, 
Zahnfehlstellungen korrigieren, Zähne 
permanent aufhellen und vieles mehr. 
Um kontaktlinsendünne Keramikscha-
len, wie man Sie beim Zahnlifting® 
einsetzt, herzustellen, ist eine Spezial-
keramik nötig. Diese lässt sich Frau Dr. 

Döhring aus den USA kommen und 
verarbeitet sie dann ganz individuell 
für jeden einzelnen Patienten in Ihrem 
eigenen Zahntechnischen Meisterla-
bor. So ist es ihr möglich, sogar nur ver-
einzelte Zähne zu behandeln.

Für Männer und Frauen jeden Alters 
aus aller Welt, auch Jugendliche, die 
es Leid sind, ihre Zähne verstecken 
zu müssen, ist Dr. Döhring die erste 
Adresse. Sie pilgern zu der Spezialistin 
um sich in zwei kurzen Behandlungs-
terminen ihr Wunschlächeln schaffen 
zu lassen. Natürlich stehen bei Bedarf 
auch die klassischen Zahnbehand-
lungen auf dem Plan. Positiv auffal-
len wird Ihnen diese Praxis wegen des 
eigenen In-House-Meisterlabors und 
dem Einsatz innovativer Methoden, 
wie z.B. Laserbehandlungen.

Wie Sie wissen, bin ich „Zahnfetischist“ 
und Mimikzauberin. Ein schönes 
Lächeln im Imagefoto festzuhalten, ist 
für mich das Größte und immer wieder 
freue ich mich, wenn ich Menschen 
die Hemmung nehmen kann, in die 
Kamera zu lächeln. Schon beim ersten 
Blick auf das Kamera-Display das Seuf-
zen: „Ach, wenn meine Zähne so toll 
wie auf dem Foto wirken würden.“ Sie 
können! Diese Möglichkeit würde ich 
am liebsten als „Hollywood-Lächeln 
to go“ bezeichnen (denn Sie können 
Ihr schönstes Lächeln in kürzester 
Zeit haben), es wäre jedoch gegen-
über der „Erfinderin des Zahnliftings“ 
unverfroren. Denn der Laie kann sich 
kaum vorstellen, welches Konzentrat 
an Präzision, Technologie, Know-how, 
ästhetisches Feingefühl für solche 
gelungenen Ergebnisse erforderlich 
sind. Orhidea Briegel

 

Booking-Info

Dr. Petra Döhring
Minimalinvasive Zahnmedizin • Vorträge 
Gastauftritte • Moderation • Trainings •
Beratung • Fachbeiträge

„Zahnlifting® 

beschert 
Ihnen ein
traumhaft 

schönes
Lächeln!“

Zahnlifting® TO GO
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Informationen zum Zahnlifting®

Dr.med.dent.Petra Döhring
Briennerstr. 14 • 80333 München

Tel.: (089) 28 65 92 83

www.dr-doehring-lumineers.de



®                IDEALO R H
e-match

                      Podium der Starken Marken  
e-match Unternehmertreff online
                                               Rückblende Juli 2014

Orhideal-IMAGE.com • Das Businessportrait-Magazin für Präsentation & Cross-Marketing

 
     mit Magazinbeteiligten und Zuschauern aus aller Welt

Lernen Sie die Unternehmer 
aus Orhideal IMAGE Magazin 
persönlich kennen....

Unsere plattform-beteiligten Arbeitgeber, 
Unternehmer und Geschäftsführer haben 
einen großen Anspruch an Kontaktqua-
lität, Effizienz und Gedankenaustausch 
auf Augenhöhe. Das gemeinsame Kom-
munikationsinstrument Orhideal IMAGE 
Magazin steht für gelebte Geschäftsbe-
ziehungen und gezieltes Maßnahmen-
Sharing. 

MIt der Ausdehnung unserer Unternehmer-
treffen auf die virtuellen Ebene werden wir 
dem wachsenden Bedarf NACH EFFIZIENZ 
gerecht, sich nicht nur regional zu stärken, 
sondern global zu verbinden. Beim Orhi-
deal Unternehmertreff können Magazin-
beteiligte ihre Verbreitungspartner kennen 
lernen und interessierte Unternehmer/
Zuschauer können sich einen Eindruck 
machen, ob sie aktiv beim MagazinSha-
ring mitwirken wollen.

Wenn Ihnen Netzwerken alleine zu wenig 
ist, Sie nach einem professionellen Maß-
nahmenmix suchen, oder wenn sie ganz 
effizient AN Ihrem Unternehmen und 
Markennamen arbeiten wollen, ohne in 
„Meet-eritis“ oder „Social-Media-Wahn“ 
zu versinken - dann haben Sie hier eta-
blierte Kooperationspartner und Ihren 
Maßnahmen- und Ideen-Pool gefunden.

Bei Interesse rufen Sie mich einfach an: 
0177 3550112

Fragen können Sie mir gerne an 
orhidea@orhideal-image.com mailen. 
Entweder hören Sie dann von mir oder 
unserer Supervision Angelina Naglic. 

Bis dahin gute Geschäfte, 
Orhidea Briegel
www.orhideal-image.com

www.orhideal-image.com/termine

Vorstellung
der Titelstory
JULI 2014

Terminblocker
Unternehmertreff 
in München
25.9.2014
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So wird ein eigenes Kundenmagazin bezahlbar 
und optimal verbreitet:
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Alle Inhalte basieren auf Angaben der empfoh-
lenen Unternehmen. Das Magazin dient dazu, 
auf Persönlichkeiten und deren Leistungen 
aufmerksam zu machen. Bedenken Sie: Alle 
Leistungen, die im Magazin empfohlen werden, 
können nicht durch die Experten überprüft 
werden. Empfehlungen bleiben Empfehlungen 
und sind keine Garantie für die Qualität einzel-
ner Leistungen und Produkte. Für die Richtigkeit 
der Angaben und Folgen aus der Inanspruch-
nahme empfohlener Leistungen haften aus-
schließlich die empfohlenen Unternehmen. 

Seitens Orhidea Briegel und der Experten 
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Nachdruck und Kopie - auch auszugsweise -, 
Aufnahme in Online-Dienste und Internet, Ver-
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entstehen können.

 Interviewpartner aus dem Mittelstand
   IMAGE Plattform für professionelle Imagepflege & Business Relation Management 

Sie möchten Ihr Business präsentieren? 
Info bei Orhidea Briegel Tel: 0177 3550 112 

Liebe Leser,
Sie sind nicht alleine, auch wenn 
es Ihnen an der Spitze manchmal 
einsam vorkommt. Viele andere 
Unternehmer aus dem Mittelstand im 
deutschsprachigen Raum habe ähn-
liche Herausforderungen und Spaß 
an ihrem Wirken, so wie Sie. Leider 
werden sie nur selten sichtbar! Die 
wirklich coolen Unternehmervorbil-
der finden Sie auf einer „Bühne“, die 
Tagesgeschäft heißt. Und dort sind 
sie die wahren Stars mit Fans, sprich 
ihren Kunden, die exzellente Lei-
stung wertschätzen und größtmögli-
chen Kundennutzen mit langjähriger 
Geschäftsbeziehung belohnen. Sie 
sind „berühmt“ und geschätzt in 
„ihrer kleinen Öffentlichkeit“ - und die 
ist oft alles andere als breit angelegt 
- meist nur auf eine enge Zielgruppe 
begrenzt und doch: sie sorgen dafür, 
in ihrer Zielgruppe den notwendigen 
Bekanntheitsgrad und das Ansehen 
zu erhalten. Und das funktioniert nur 
mit persönlichem Engagement und 
der erforderlichen Qualität dahinter. 
Sie kennen das ja...

Solche „Stars des Geschäftsall-
tags“ zeige ich Ihnen als Orh-
IDEALE: keine unerreichbaren Ideale, 
sondern ermutigende Beispiele aus 
dem bodenständigen Mittelstand, die 
wissen, dass sie als Persönlichkeit ihre 
Unternehmensmarke prägen. Jedes 
Unternehmen ist nur so gut und mar-
kant, wie der Unternehmer dahinter. 
Sie alle verbindet die Tatsache, dass 
sie als Visionäre für eine Idee brennen, 
mit der sie Nutzen stiften und „die Welt 
positiv mitgestalten.“ Karl Pilsl, Autor 
und Redner, nennt diese Energie in 
seinen Büchern Überwinderkraft. Der 
Erfolg der vorgestellten Unterneh-
mer basiert auch darauf, dass sie 
nicht nur Spezialisten in ihrem Fach, 

sondern auch Menschenspezialisten 
sind. Weil sie genau wissen, wer sie sein 
wollen und was die anderen brau-
chen, tun sie die richtigen Dinge und 
ziehen die passenden Menschen an. 

Es ist Zeit, dass der Mittelstand mit 
seinen wertigen Leistungen „ein 
Gesicht bekommt“. Wer ist den dieser 
oft gepriesene „Wirtschaftsmotor 
Mittelstand“? Uns interessieren die 
„hidden champions“ mit ihren enga-
gierten Teams, die bescheiden im 
Hintergrund, aber mit viel Hingabe zur 
Sache agieren. Mein Beruf ermöglicht 
mir, Ihnen diese kompetenten Persön-
lichkeiten sichtbar zu machen. Bühne 
frei für Unternehmer mit Vision und 
Verantwortungsbewusstsein, die nicht 
zögern, mit ihrem guten Namen für 
ihre Firma zu stehen. Wir können von-
einander lernen und uns gegenseitig 
begeistern. Geben Sie Ihren Ideen 
den nötigen Raum. Hier haben Sie 
die Plattform dafür gefunden: einen 
Ideen-pool für Macher aus dem Mit-
telstand. 

Vergessen Sie nicht:
Eine Vision, die keiner kennt, kann 
auch niemanden mitreißen. In 
diesem Sinne bis bald

...immer eine gute Orh-idee für Sie.
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Mit dem Tatendrang der sportlichen Markenkönner 
Christian Noll, Geschäftsführer AirEmotion GmbH, 
und seiner Marketing-Managerin Silvia Braunmandel 
konnte ich mich sofort identifizieren. Nicht jeder 
schafft es, aus seiner Berufung eine viel verspre-
chende Geschäftsidee zu entwickeln. Dem lei-
denschaftlichen und erfahrenen Drachenflieger 
ist dies gelungen. Seit 10 Jahren betreiben die 
beiden Erlebnis-Virtuosen ein Unternehmen mit 
einzigartigem Angebot: sie verbinden den mensch-
lichen Traum vom Fliegen mit den Branding- und PR-
Zielen ihrer Auftraggeber. 

Auf Events ist die patentierte AirEmotion-Flugkon-
truktion der Anziehungspunkt für die Gäste. Die 
Werbeflächen auf Tragflügeln und Kran sorgen für 
die gewünschte Aufmerksamkeit. Viele namhafte 
Firmenlogos haben die Flügel der Firma AirEmotion 
in den letzten 10 Jahren schon nach oben getra-
gen, um weit sichtbar und effizient Markenbezug 
zu erwecken. 

Emotionaler kann Kommunikation nicht gestaltet 
werden. So kommt Ihre Marke ganz nach oben!  
Orhidea Briegel

„Mit Ihrer 
Marke geht 
es steil nach 

oben.“ 
www.airemotion.com
Ihr kompetenter Partner für innovatives Marketing in luftiger Höhe.

Der Visionär, 
der Markenauftritte beflügelt... 

Eventattraktion auf internationalem 
Niveau - mit AirEmotion bringt der 

leidenschaftliche Drachenflug-Profi 
Christian Noll Markenbotschaften ganz 

nach oben. Aber auch als charismati-
scher Werbecharakter für Freizeitmarken, 

in Werbe-Engagements oder bei Film-
Dokumentationen - der sportliche 

Unternehmer repräsentiert die Kunst zu 
Fliegen und „Beflügelt-zu-sein“ 

stets glaubwürdig und mit viel Esprit.

Rent a bird, be a partner:

Are you interested in using an eye-catching 
advertising tool combined with great fun for 
customers and clients? Then – rent a Bird or 
be a Partner as a Licensee.

AirEmotion, founded in 2002, is the unique 
company to offer an innovative idea for 
ultimate advertising within all conceivable 
environments. It links your advertising and 
PR targets with the art of flying. It is a gli-
der, moved by an assembly crane until the 
height of 30 to 60 meters. Up to five persons 
are clipped absolutely safe on the device, 
flying and enjoying a priceless helicop-
ter view. The Bird, its wings, its tail and the 
crane are the platform for the advertising 
message.

AirEmotion provides the Bird for rent within 
Germany. 

AirEmotion offers a Partnership as an 
exclusive Licensee for  your country:
The Bird is best suited for countless oppor-
tunities: Company celebrations, public 
festivals, sport events, every day use at a 
beautiful landscape and as a platform 
for marketing, e.g. at urban construction 
sites. Our patented AirEmotion-Glider was 
in operation, national and international, 
more than six hundred times at multiple 
opportunities. Time saving flexibility and 
very low operation costs make the Bird 
adaptable to nearly all opportunities. We 
cooperate with the most renowned crane 
suppliers !

Orhideal IMAGE: Mit der Firmierung AirEmotion 
spielen Sie mit zwei Begrifflichkeiten. Was ist Ihre 
Philosophie dahinter? 
Christian Noll: Ich bin selber seit fast 30 Jahren begeis-
terter Drachenflieger, auch im Tandem. Gerade beim 
gemeinsamen Fliegen habe ich festgestellt, dass hier ein 
großes Potential steckt. Mein Wunsch war dieses Gefühl 
der Freiheit auf  einfache, aber dennoch sichere Art und 
Weise der Bevölkerung vermitteln zu können. So ist mit 
AirEmotion dann ein zweifach nützliches Instrument ent-
standen: ein Publikumsmagnet und eine Markenbühne für 
Unternehmen. 

Sie sind nicht nur selber begeistert, sondern begeis-
tern sehr nachhaltig und breit mit Ihrer Berufung. 
So liest sich die Liste Ihrer Auftraggeber wie ein 
Who-is-who der großen Marken. Für wen ist Air-
Emotion denn als Markenpodium geeignet oder an-
ders gefragt, kann sich auch eine mittelständische 
Firma AirEmotion als Eventattraktion leisten?
Natürlich, das ist unser Fokus. Das Kerngeschäft bezieht 
sich auf  Events aller Art. Es handelt sich dabei um Fir-
menfeiern, wie Kunden- oder Mitarbeiterfeste, oder Fir-
menjubiläen. Aber auch im Bereich der Kommunen oder 
Standortförderung sind wir gern gebucht, wie beispiels-
weise bei Stadtfesten oder Gewerbeveranstaltungen. 

Besonders gerne holt man uns auch zu Großveranstal-
tungen, wie die Ski WM oder auch Messen. Auf  der 
BAUMA, der weltgrößten Baumaschinenmesse in Mün-
chen, waren wir nicht nur Besucherattraktion, sondern 
auch ein gutes Exempel für die Sicherheit der eingesetz-
ten Technik. Das ist gerade für Kranhersteller eine tolle 
Chance, Sicherheit und Vertrauen in ihre Maschinen zu 
transportieren.

Apropos Technik: wie sieht es mit den Sicherheits-
kriterien aus? Und wie funktioniert das Fliegen mit 
AirEmotion? 
In Deutschland ist AirEmotion patentiert. Wir sind 
seit über zehn Jahren mit über 600 Einsätzen unter-
wegs, dadurch konnten wir uns mittlerweile ein großes 
Netzwerk und einen guten Ruf  bei den Kranfirmen 
aufbauen. Diese Geräte sind sehr teuer und zum Teil 
bedienen wir diese selber. Hier ist absolute Korrekt-
heit und Zuverlässigkeit gefragt. Wir haben hier eine 
große Routine: von dem Einholen der Genehmigun-
gen und dem Einhalten von Sicherheitsvorschriften, 
bis zum reibungslosen Ablauf  beim Event. Die Stim-
mung sollten Sie sich am besten in unserem Youtube-
Kanal anschauen. Da können Sie die Begeisterung 
beim Fliegen miterleben. Zudem ist so ein Kran ein 
imposanter Anblick, der die beschrifteten Flügel 
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AirEmotion – Art of Branding

„Viele 
namhafte 
Firmen-

logos haben 
wir schon-
nach oben 
getragen.“ 

in der Höhe exzellent zur Geltung 
bringt. Da sieht man die Marke schon 
von weitem.

Sie haben also die Tragflächen 
so konstruiert, dass Logos und 
Schriftzüge werbewirksam und 
auffällig platziert werden können. 
So macht AirEmotion ein sehr 
emotionales Markenerlebnis mög-
lich. Welche Zielgruppen bringen 
Sie denn in die Luft?
Es kommt auf  den Anlass an...Mitar-
beiter, Unternehmer, Kunden, Kon-
sumenten, Gäste. Im Grunde kommt 
AirEmotion bei allen super an: Kinder 
ab fünf  Jahren, aber auch Erwachsene 
- und da ist es völlig egal, aus welcher 
gesellschaftlichen Schicht diese kom-
men. Den Traum vom Fliegen hat je-
der Mensch in sich, völlig egal, ob arm, 
reich, jung oder alt. Dieses einzigartige 
Erlebnis bleibt sowohl dem Publikum, 
als auch den “Fliegenden” stark im Ge-
dächtnis. Ein perfekter Transfer des 
positiven Gefühls auf  die Marke, die 
“beflügelt”. 

Ja, ich habe schon gehört, wie ge-
fragt Sie damit sind. Im Eventbe-
reich haben Sie sich einen guten 
Namen gemacht, nicht zuletzt auch 
durch die Empfehlung Ihrer begeis-
terten Auftraggeber. Wie weit im 
Voraus muss man denn AirEmotion 
einplanen?
Grundsätzlich sind wir mit Auftragge-
bern frühzeitig im Gespräch. Sie sehen 

den Mehrwert dieses besonderen Er-
lebnisangebotes als Investition in die 
Marke. Wenn uns eine Firma zu einer 
Kundenveranstaltung bucht, werden 
die Gäste dieses einzigartige Gefühl des 
Fliegens aus der Helikopterperspektive 
erleben. Veranstalter und Kunde tau-
schen sich gemeinsam über das Erlebnis 
aus. Es entsteht eine nachhaltig positive 
Stimmung, auch wenn sich Kunde und 
Anbieter längst wieder in ihren Busi-
nesswelten befinden, und jede Partei 
ihren Interessen nachgeht. Das gemein-
same Erlebnis „Fliegen wie ein Vogel“ 
schafft eine Geschäftsbindung auf  einer 
ganz andere Ebene. Somit entsteht ein 
besonderer Markenbezug!

Wenn Sie schon nachhaltige Kom-
munikation ansprechen: Ich habe 
in verschiedenen Social-Media-
Kanälen gesehen, dass AirEmotion 
das Selfy-Fieber weckt. Im Flug 
fotografieren sich die Menschen 
selber und sorgen mit atemberau-
benden Perspektiven für weiteren 
Gesprächsstoff  im Internet. Das 
ist doch extrem viral?
Stimmt. Uns ist dieser interessante Ne-
beneffekt bewußt, der durch die Weiter-
entwicklung von Social-Media natürlich 
immer mehr zu Tragen kommt. Wir 
selber befassen uns nicht intensiv damit, 
weil wir unsere ganze Manpower für die 
Veranstaltungen brauchen. Aber unsere 
Auftraggeber und Mittler binden diese 
Effekte natürlich in Ihre Kampagnen 
und Strategien ein. Das sind Werbe- 

oder Eventagenturen, denn diese be-
kommen Aufträge für Stadtfeste oder 
andere Feiern, und fragen dann bei uns 
an, um eine besondere Attraktion anbie-
ten zu können. 

Ihre Flug-Leidenschaft zur Ge-
schäftsidee zu machen, war offen-
sichtlich eine erfolgreiche Entschei-
dung. AirEmotion ist eine starke 
Marke und Botschafter für Freude, 
Glücksgefühl, aber auch für Bestän-
digkeit und Zuverlässigkeit. Welche 
unternehmerische Haltung hat Sie 
nach vorne gebracht?
Sie meinen, was ist mein Erfolgsrezept? 
Liebe das, was Du tust und sei authen-
tisch. Immer dran bleiben und nicht 
aufgeben, auch wenn manchmal ein 
ganz großer Berg vor Dir steht. Schritt 
für Schritt geht alles!!! Immer das ge-
sunde Gleichgewicht zwischen Beruf  
und Freizeit halten zu können, finde ich 
auch wichtig. So macht beides immer 
Freude und gibt mir unendlich viel.

Wie wahr. Dazu kommt noch, dass 
aus der Vogelperspektive auch ein 
großer Berg viel kleiner wirkt. (Wir 
lachen.) Wenn Sie schon so viele Ber-
ge überwunden haben, welchen un-
ternehmerischen Gipfel wollen Sie 
noch bezwingen?
Naja, ich bin eher der bodenständige 
Typ. Höhenflüge genieße ich eher in 
sportlicher Hinsicht, beim Fliegen. Na-
türlich gibt es noch Projekte, die gerade 
in der Entwicklung sind.

Branding-Manager und 
Marketingleitung 

AirEmotion 
Silvia Braumandel 

  weiß, womit Marken am 
besten abheben...



AirEmotion GmbH
Geschäftsführer: 
Christian Noll
Am Kirchsteig 25
86911 Dießen am Ammersee

Telefon:     +49 (0) 8807 4267
FAX:          +49 (0) 8807 949210
MOBIL:      +49 (0) 173 9477892
e-mail:      info@airemotion.com
  

www.airemotion.com  „Ihre 
Marke 

und der 
Flug: ein 
positives 

Erlebnis.“
                                    

Dürfen wir erfahren, welche?
Die weitere Internationalisierung. Wir sind hier in 
Gesprächen mit Standorten und Lizenznehmern. 
AirEmotion in die Welt zu bringen, ist ein Etappen-
ziel. Hier benötigen wir zuverlässige Partner im 
Ausland, die Spaß und Freude an AirEmotion ha-
ben, genauso wie wir. Optimal sind feste Stationen 
an Plätzen mit viel Publikumsverkehr oder Touris-
tenzentren. Wir sind offen für Vorschläge.

Sie leben Ihre Berufung und man sieht Ihnen 
an, dass es Sie erfüllt. Zu guter Letzt gefragt: 
Gibt es überhaupt noch etwas, wovon Sie träu-
men oder was Sie noch erreichen möchten?
Ein Unternehmer ohne Visionen sollte zum Arzt 
gehen, oder? Also, natürlich gibt es Dinge, die ich 
idealerweise noch anstrebe. So wie wir die Ski-WM 
begleitet haben, wollen wir bei der Olympiade in 
Brasilien mit AirEmotion dabei sein. 5 Personen 
passen in unseren “Vogel”, was symbolisch für 5 
Kontinente steht. Damit stellt AirEmotion die fried-
liche Verbundenheit aller Kontinente dar. Das würde 
mich beglücken. Oder wie gesagt, AirEmotion mit 
vielen Stationen in die Welt zu bringen. Und irgend-
wann die einzelnen Stationen mit dem Radl von da-
heim zu besuchen. ;-)) 

Christian, aber Fliegen geht schneller.
(er lächelt verschmitzt) Das stimmt allerdings.



 

Die Gesellschaft in den westlichen Ländern 
steht vor einer kompletten Umstrukturie-
rung, die uns in sozialer und wirtschaftli-
cher Hinsicht riesige Herausforderungen 
bescheren wird: Die Lösung unserer gesell-
schaftlichen Probleme im Kontext der Glo-
balisierung. Nur eine komplette Umorien-
tierung auf  menschliche Ressourcen kann 
uns machbare Perspektiven liefern. Die Ta-
lente und Motivation jedes Einzelnen spie-
len hierbei eine Schlüsselrolle.

Durch die Überalterung der Gesellschaft d.h. die 
drastische Zunahme der Bevölkerungsgruppe 
60+ bei gleichzeitiger Abnahme der Kinderzahl 
und damit produktiven Bevölkerungsschicht, 
können schon in kurzer Zeit de facto nicht mehr 
die Sozialleistungen und Renten aus den eigenen 
Ressourcen bezahlt werden.

Gleichzeitig ist der wirtschaftliche Druck auf  die 
westlichen Industrienationen durch die Verände-
rungen im Weltmarkt und die Verschiebung der 
Wirtschaftsmacht Richtung China und Russland, 
wo auch die meisten Bodenschätze und traditi-
onellen Energiereserven liegen, bereits gestiegen 
und wird in den nächsten Jahren noch viel mehr 
steigen. Die Folge ist die Weitergabe des Wettbe-
werbsdrucks an die Mitarbeiter, was die drastisch 
steigenden Zahlen im Bereich berufsbedingter 
psychischer Erkrankungen dokumentiert. Allein 
seit 1995 ist diese Anzahl in Deutschland um 80 
% gestiegen, das Durchschnittsalter der Berufs-
unfähigen auf  48 Jahre gesunken.

Der Druck muss umgewandelt werden in Moti-
vation zur Initiative und Innovation bzw. Kreati-
vität; sonst werden wir diesen Problemen nicht 
mehr Herr werden. Bereits diese beiden Fakto-
ren zeigen, dass die Leistungsfähigkeit, bzw. das 
Wirtschaftswachstum in den westlichen Ländern 
mit klassischen Methoden immer weiter sinken 
wird, und unsinnigerweise von den Wirtschafts-
weisen noch als Null- oder Minus-Wachstum be-
zeichnet wird.

Hinzu kommen die zunehmende Überforde-
rung und der Sinnverlust der jungen Generation. 
Versuche durch „G8“ die Leistungsfähigkeit in 
Schulen zu steigern zeigen bereits wenige Jah-

Berufung im gesellschaftlichen Kontext
Talente und Motivation als wirtschaftliche Chance
Ein Essay von Ursula Maria Lang

re nach Einführung, dass sie zum Scheitern verurteilt sind. 
Jugendliche über erhöhten Leistungsdruck zu aktivieren 
funktioniert nicht. Es fehlt die Motivation und das Erfolgs-
erlebnis, welches in diesem System nur einer kleinen Elite 
vorbehalten ist. Das Ergebnis sind zunehmende Ersatzbe-
friedigungen und Ausweich-Aktivitäten bei Jugendlichen, 
statt Engagement für ein sinnvolles (Lebens-)Ziel.

Umfragen ergeben, dass Menschen jeden Alters als eine der 
vordergründigen Bedürfnisse angeben, einen Beruf  ergrei-
fen oder ausüben zu wollen, der sie erfüllt. Das Engagement 
wäre also da, wenn es am passenden Arbeitsplatz eingesetzt 
werden könnte, mit der Möglichkeit sich in seinen Interes-
sengebieten zu engagieren. Ein Schlüssel stellen hierbei die 
beruflich einsetzbaren Talente dar, bei denen Menschen 
Erfolg verspüren, durch deren Einsatz sie etwas Sinnvolles, 
Wertvolles oder Nachhaltiges erschaffen können. Diese „be-
ruflichen Ressourcen“, die Verbindung von Talenten und 
Stärken, beruflichen Kernkompetenzen, verfügbaren Softs-
kills und persönlichen Interessen, sowie der Kernmotivation, 
etwas zu bewegen, zu gestalten, zu hinterlassen, gilt es bei 
jedem Menschen zu aktivieren.

BERUFUNG:
Talente sind die wertvollsten Wirtschaftsfaktoren

In allen Zeiten hatten Menschen die Herausforderung wirt-
schaftlicher und gesellschaftlicher Krisen. Allein durch Kre-
ativität, Enthusiasmus, Ziele und den Glauben an eine gute 
Zukunft haben Menschen es auch unter widrigsten Um-
ständen geschafft, ihre Manpower, ihre Leistungskraft, ihre 
Talente einzusetzen und etwas NEUES aufzubauen, Proble-
me zu meistern. DAS ist auch und gerade bezüglich der o.g. 
Herausforderungen gleichermaßen Möglichkeit und Chan-
ce, unsere gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Probleme 
nachhaltig zu lösen.

Ziel unserer Gesellschaft sollte es also sein:

• dass Arbeitgeber die optimal passenden und 
   vor allem motivierten Mitarbeiter finden
• und am jeweils optimal passenden, also 
  der Berufung entsprechenden Arbeitsplatz einsetzen
• dass Schüler und Studenten passende und 
  motivierende Ausbildungs- und Studienplätze wählen
• dass Existenzgründer ihre Stärken und Einzigartigkeit 
   in eine mutige Geschäftsidee umsetzen
• dass Menschen im Ruhestand ihre Talente und 
  Kompetenzen noch der Gesellschaft zur Verfügung 
  stellen können.

Dabei liegt der eine Fokus auf  dem ressourcen-orientierten 
Ansatz: „Stärken stärken“. Der andere Fokus liegt auf  der 
Motivation der Mitarbeiter in Synergie zum Unternehmen, 
damit diese sich bestenfalls mit der Vision, der Philosophie 
und den Firmen-Zielen identifizieren und diese mit eigener 
Kreativität, Lösungskompetenz und ihrem Engagement 
stärken. 

Ausblick und Zukunfts-Szenario 
der Wirtschaft und Gesellschaft

„In der Zukunft wird der Erfolg von Menschen und Un-
ternehmen zunehmend davon abhängen,  ob sie lieben, was 
sie tun.“ Das hängt bei weitem nicht nur von der berufli-
chen Qualifikation ab, also den Informationen, die in einer 
gewöhnlichen Bewerbung stehen. Viel wichtiger sind Poten-
tiale, Talente und insbesondere die innere Motivation eines 
Menschen, die diese vor allem wirklich fühlen und von innen 
heraus einsetzen wollen. Erst wenn sich Mitarbeiter aus gan-
zem Herzen – aus Berufung - mit ihren Talenten und Stär-
ken einsetzen, können Sie den besten Beitrag für Unterneh-
men, ihr Umfeld und sich selbst und ihre Gesundheit leisten. 
Und werden damit zu Bestleistern im Unternehmen sowie 
zum Produktionsfaktor für die Gesellschaft.

Die drängenden Probleme unserer 
Gesellschaft und Wirtschaft:

* Überalterung (immer weniger Erwerbstätige 
   müssen den Sozialstaat tragen)
* Überlastung (immer mehr berufsbedingte 
   psychische Erkrankungen)
* Überforderung (immer mehr wirtschaftliche, 
   ökologische, soziale Probleme)

Wir brauchen Menschen mit Lösungskompetenz, Kreativi-
tät, innerer Motivation und Engagement. Wir brauchen be-
rufene Menschen, die sich engagieren wollen.

DAS ist wirklich EIN WIRKUNGSVOLLER ANSATZ 
unsere gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, sozialen 
und ökologischen Probleme zu lösen: Denn „Talente 
sind die wertvollsten Wirtschafts-Faktoren“!

Lesen Sie mehr über Ursula Maria Lang in der 
April Titelstory 2014 oder informieren Sie sich auf

www.berufungsberatung.com
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Michael & Brigitte Menter  Experten 
                  
Ansprechpartner Michael Menter wird 
gerne gebucht, um Sportler aus der „Nix-
geht-mehr-vorwärts-Falle“ zu befreien. Der 
charismatische Antreiber setzt hohe Maß-
stäbe und ist erst dann zufrieden, wenn die
Klienten ihre Ziele wirklich erreichen. Der 
„Profi-Einsteller“ unterstützt Sportler in der 
Findung Ihrer individuellen Vitalstoffe und 
mit seiner Hilfe gibt es keine Ausreden mehr, 
warum ein Leistungslimit nicht überschritten 
werden sollte.  Orhidea Briegel

   Mrs. & Mr. 

   VitalOvation
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Vitalität trifft innovative Kon-
zepte. Mit dieser Formel ins-
pirieren Brigitte und Michael 
Menter seit Jahren. Die Mission 
des pragmatische Ehepaares, über 
die Basis für mehr Leistungsfähig-
keit und Verbesserung der Lebens-
qualität aufzuklären, geht in die 
nächste Stufe: das Vitality Compa-
ny BusinessBaseCenter wurde im 
September 2013 eröffnet. 

Neben der Vermittlung von in-
novativem Grundlagenwissen zu 
zellbiologischen Zusammenhän-
gen ist der Fokus auf  dem Ausbau 
des etablierten Partnernetzwerkes, 
in Form von Kooperationen und 
Franchise-Konzepten. Das enga-
gierte Paar wird damit dem wach-
senden Bedarf  gerecht und schafft 
eine neue Qualität in der Gesund-

heits- und Wellnessbranche. Die 
Nachfrage nach kompetenten, 
zielgerichteten und persönlichen 
Vitalstofftrainings ist groß und 
die Informationen auf  dem Ge-
biet der orthomolekularen Medi-
zin unüberschaubar. Zielgerichtet, 
kompetent und glaubwürdig ge-
ben die beiden Orientierung und 
sorgen für ausgezeichnete Ergeb-
nisse. Hier wird nicht nur struktu-
riertes Know-how transportiert, 
sondern allen Wissenshungrigen 
ein cleveres Konzept zur Verfü-
gung gestellt, das Gesundheits- 
und Wellnessdienstleistungen er-
gänzt, aufwertet und gleichzeitig 
erfolgsbringender macht. Für den 
Laien und auch für den Fachmann 
erschließen sich in diesem beson-
deren Angebot neue faszinierende 
Erkenntnisse zu Kundennutzen 

und zusätzliche Geschäftsmög-
lichkeiten. Wer klares, gradliniges 
und partnerschaftliches Geschäfts-
gebahren schätzt, wird sich in ihrer 
Mitte sehr wohl fühlen.  
Orhidea Briegel  Herausgeberin

Vitality meets Innovation. 

www.vitality-company.de

Für die Interviewfotos verwende ich in 
dieser Ausgabe Produkte der Linie 
„Flawless Sonya“, die Sie bei Vitality 
Company beziehen können.

Interview mit
Sonya Schreyögg

Expertin für Kommunikation und 
Transformative Mediation
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„Wir sind es, 
die gestalten.
So wie wir 
denken, so 
fühlen wir uns. 
So wie wir uns 
fühlen, so 
handeln wir.“

Sonya Schreyögg
Schreyögg Mediation
Telefon: 08158-907 15 78
info@schreyoegg-mediation.de
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Jeder Unternehmer, der nicht nur sich selbst führt, braucht 
Menschen, die seine Vision, seine unternehmerischen Ziele 
tragen und mit ihm an einem Strang ziehen. Im Idealfall 
arbeiten Mitarbeiter fokussiert übertragene Aufgaben ab, 
denken konstruktiv mit, kommunizieren und kooperieren 
miteinander und tragen mit ihrer sozialen Kompetenz zu 
einem angenehmen Arbeitsklima bei.

Doch was, wenn es „menschelt“? Wenn sich Neid, Kon-
kurrenzdenken und Missverständnisse die Hand geben, 
sich manche im Team nicht mehr „grün“ sind? Was tun, 
wenn das Engagement Einzelner für das Unternehmen 
nachlässt und dies auf  die Motivation Anderer drückt? Wo 
steuert das Unternehmen hin, wenn die Personalfluktuati-
on zunimmt und die steigenden Belastungen der Verblei-
benden zu mehr Fehl- und Krankentagen jährlich führen? 
Ist der Mensch als Mensch nicht mehr das, was er mal war?

Es ist wie es ist: Unsere Innenwahrnehmung hat sich nach 
außen verlagert, wir leben nicht mehr auf  uns, sondern auf  
unser Umfeld und auf  Leistung bezogen. Wir verlernen da-
bei zu fühlen und uns selbst einzuschätzen. Der Spiegel im 
Bad, die Lehrer in der Schule, die Kollegen und Chefs am 
Arbeitsplatz – sie nehmen uns dies ab. Und wir geben alles, 
um ihren Erwartungen gerecht zu werden. Unsere Energie 
fließt nach außen ab, wir brennen förmlich aus („burnout“). 
Und wissen manchmal nicht mehr wo oben oder unten 
ist, geschweige denn unsere Mitte. Die Belastung ist groß, 
emotionale Verletzungen tun ihres dazu. Letztere sind es 
auch, die sich immer wieder ihre eigene Bühne schaffen: 
Wir tun, sagen oder erleben Dinge, die wir nicht tun, sagen 
oder zum zigsten mal erleben wollten... Die unbewussten 
Gefühle regieren - solange, bis wir ihrer bewusst werden, 
uns ihnen zuwenden.

Eines ist sicher: Wir können lernen, wieder zu fühlen. Wir 
können unser Herz öffnen, für das was ist, anstatt uns den 
Kopf  darüber zu zerbrechen. Das Glück in der Familie, 
die Erfüllung durch Arbeit, die Freude an Dingen,... all das 

gibt es nur in uns selbst und nirgendwo zu kaufen. Die ei-
genen Gedanken beobachten, Gefühle fühlen, den Körper 
spüren - das ist Zuwendung uns selbst gegenüber, eine Art 
Vermittlung in eigener Sache, eine „Mediation mit sich.“ 
Diese einfache und wirkungsvolle Methode schenkt uns 
uns selbst zurück, bringt uns wieder in unsere Mitte, aus 
der wir Energie und Intuition schöpfen. Aus der heraus wir 
zur richtigen Zeit am richtigen Ort sein können. Und wis-
sen was zu tun ist.

Die Vermittlung und Klärung zwischen Konfliktpartnern, 
die zusammen leben oder arbeiten, ist die klassische Mediation. 
Diese „Mediation mit Anderen“ widmet sich neben der Be-
nennung des Konfliktes auch der Betrachtung der jeweiligen 
emotionalen Hintergründe: Denn ein Ziel, welches mehrere 
erreichen und tragen sollen, stellt sich umso schneller ein, je 
größer die Bereitschaft aller ist, von Gefühlen zu sprechen und 
sie sich anzuhören. Das ist das Feld, worauf  Empathie zu blü-
hen beginnt. Und soziale Kompetenz sprießt. 

Auch wenn in der Zuwendung der Menschen sich selbst und 
anderen gegenüber nicht eine Arbeitsleistung für die Firma 
liegt, so ist sie doch Voraussetzung für diese. Präsenz ist das 
Zauberwort: Da sein. Den Kopf  frei haben von Gedankenfil-
men, die entführen. Gefühlen Raum geben, ohne in deren Ge-
schichte einzutauchen. In sich ankern und nach außen wirken. 
Ziele im Blick halten und sich auf  den Weg dorthin machen.

Schwierige Themen zu benennen („Mediation mit Ande-
ren“) bringt Klarheit auf  den Tisch. Unser Innenleben an-
zuschauen („Mediation mit sich“) bringt Licht in das, was 
bislang unter den Tisch gekehrt wurde: In vermeintlich 
Unangenehmes, Konfliktbehaftete. Die „Leichen aus dem 
Keller“ zu holen, nimmt uns mentale Last und setzt kör-
perliche Energien frei, die in den unbewussten Bereichen 
gebunden waren. Diese gewonnene Klarheit und Kraft, im 
Denken, Fühlen und Tun, bringt uns privat, wie beruflich, 
auf  den Punkt. Das ist es, was nicht nur Unternehmer 
lieben...!

Mediation -    
im Reinen mit sich und Anderen...

www.schreyoegg-mediation.de

Schreyögg Mediation ist eine vertrauensvolle Adresse, wenn Unternehmer oder Mitarbeiter Konfliktsituationen 
vorbeugen oder klären wollen. Sonya Schreyögg ist bekannt und geschätzt für ihre Methode: Lösungen der 
Sachebene durch Klärung der Beziehungsebene - mittels einfacher und echter Kommunikation. Wer für seine 
Sache brennt - wie Unternehmer das oft tun -, läuft auch Gefahr „auszubrennen“ und dabei seine Bedürfnisse, 
wie die der anderen, aus den Augen zu verlieren. Das kann Burnout wie zwischenmenschliche Konflikte mit sich 
bringen. Für die Mediatorin sindGefühle Ausdruck unserer Lebendigkeit, im positiven wie negativen Erleben. Der 
Schlüssel, den sie zur Klärung und Lösung von Konflikten an die Hand gibt, ist der Umgang damit. Emotionale 
Intelligenz ist keine Frage des persönlichen IQ, sondern einer Kultur des Miteinanders. Empathie als Rohstoff für 
neue Energie, auch im Unternehmen! Orhidea Briegel, Herausgeberin



„Atmosphärische Visualisierung“ ist ein 
wertvolles Manifest bei Ihrer Zusam-
menarbeit mit Kunden und Ihren Mitar-
beitern. Es dient als nachhaltige Botschaft 
und Erinnerung an ein besonderes Er-
eignis, eine Konferenz oder einen Work-
shop. Die Künstlerin Claudia Linz visu-
alisiert die Atmoshäre und Kernaussage 
Ihrer Veranstaltung direkt vor Ort und 
sorgt damit für ein Erlebnis mit bleiben-
dem Ergebnis. 

Um Ihre Botschaften auf  Leinwand 
zu bannen, wenden Sie sich einfach an 
c.LinzART: 089 716 713 64

Atmo-Visu bei Ihrer Veranstaltung   www.linz-art.de
Hier bei dem Münchner „Ali Khan“, bekannt aus Funk und TV durch über 1000 Talkshows                                 Claudia Linz
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Brigitte Reuter
Coaching & Beratung
Blücher Str. 10
80634 München

dass ich positiv zu einem guten Ergebnis 
beitragen konnte.

Sie schlagen Möglichkeiten vor, die 
der Kunde selber nicht sieht?
Nicht ganz. Ich unterstütze als Coach 
den Klienten, bei sich selbst genauer 
hinzusehen und zu beobachten. In ei-
nem gemeinsamen Prozess erarbeiten 
wir - entweder in einem Coaching- oder 
in einem Beratungsgespräch - die nächs-
ten Schritte und gehen den neuen Weg 
gemeinsam. Ich gebe dabei die Unter-
stützung, die der Kunde braucht, um 
seinen Impulsen und Träumen zu fol-
gen. Das heißt, aus dem neu gewonne-
nen Verständnis heraus fi ndet der Klient 
selbst seine Lösungen und Wege. Coa-
ching ist immer eine neutrale Unterstüt-
zung, die das Potenzial eines Menschen 
freisetzt, damit er seine eigene Leistung 
wieder herstellen und optimieren kann. 
Ich helfe sozusagen Entscheidungs- und 
Handlungskraft wieder zu erlangen.

Woher schöpfen Sie die Erfahrung 
für die diversen Situationen?
Ich kenne Personalarbeit aus vielen Pers-
pektiven - auch im internationalen Kon-
text, habe Kenntnisse aller Profi le - von 
der Teamassistenz bis zur TOP-Ebene 
- und weiß, wie Führungskräfte ticken. 
Durch mich lernt mein Kunde deren 
Sicht kennen und erfahren, wie schwie-
rige Interviews erfolgreich zu meistern 
sind. Die Brille des Gegenübers auf-
zusetzen, macht Verhandlungen viel 
einfacher. Darüberhinaus kommt mei-
ne langjährige Erfahrung als Outplace-
mentberaterin beratungssuchenden 
Kunden zu Gute. Veränderungen laufen 
immer in Prozessen ab, da gehören auch 
die Tiefs dazu. Auch darin begleite ich 
Menschen und freue mich mit ihnen, 
wenn das erste Hoch in Sicht ist.

Muss sich ein Bewerber bei einem 
Großunternehmen anders positio-
nieren als beim Mittelstand?
Das muss individuell analysiert wer-
den. Hier können Sie die Vorgehens-
weise nicht über einen Kamm scheren. 
Grundsätzlich kann man für jede Un-
ternehmensgröße festhalten, dass beruf-
liche Veränderungen dann notwendig 
sind, wenn die Firma Personal einsparen 

ich mich optimal dargestellt? Genügt 
meine Positionierung als Arbeitnehmer 
im Wettbewerb? Bin ich überhaupt auf  
dem richtigen berufl ichen Weg? 

Sie begleiten Ihre Klienten auf  dem 
Veränderungsweg?
Ja! Gemeinsam mit dem Kunden fi nde 
ich heraus, welche Tätigkeit die „Rich-
tige“ für ihn ist. Ich bereite ihn profes-
sionell auf  Vorstellungsgespräche oder 
Mitarbeitergespräche vor. Wir trainieren 
ein anstehendes Interview oder Assess-
ment Center. Ob Jobwechsel oder Karri-
ereplanung, ich helfe weiter, wenn meine 
Kunden „schwimmen“, weil Sie spüren, 
dass das Alte nicht mehr greift und das 
Neue noch nicht in Sicht ist. Manche ha-

IMAGE: Wie sehen Sie als Karriere-
beraterin die heutigen Anforderun-
gen an den Lebenslauf? 
Brigitte Reuter: Da hat sich viel ver-
ändert. Wenn man bedenkt, daß die 
Entscheider oft nur 1 - 2 Minuten Zeit 
haben, um einen CV zu screenen, kann 
man sich vorstellen, wie wichtig ein pro-
fessionell erarbeiteter Lebenslauf  ist. Er 
ist gewissermaßen wie eine Visitenkarte. 
Und da spielt es keine Rolle ob wir hier 
über den Mittelstand oder grosse Indus-
trieunternehmen reden. 

Weil die Anforderungen sehr unter-
schiedlich bemessen werden, sind Men-
schen in berufl icher Veränderung häu-
fi g verunsichert. Sie fragen sich: Habe 

ben das Gefühl, dass sie auf  der Stelle 
treten, sich nichts mehr bewegt. Andere 
sind auf  der Suche nach einer Aufga-
be, in der sie ihr Potenzial so einsetzen 
können, dass sie abends zufrieden nach 
Hause gehen. Dann gibt es auch solche, 
die vor ihrer ersten Führungsaufgabe 
stehe und nicht wissen nicht, wie Sie die 
ersten 100 Tage überleben sollen.

Sie brennen sehr für Ihr Thema. Was 
treibt Sie dabei an?
Wahrscheinlich ist es die Vielfalt der Si-
tuationen, in denen ich Menschen be-
gegnen darf. Es wird nie langweilig. Ich 
sehe meine Mission darin, mit meinem 
Kunden seine Situation optimal zu re-
geln. Es befl ügelt mich, wenn ich sehe, 

muss, es Konfl ikte gibt oder der Arbeit-
nehmer sich weiterentwickeln will. Zu-
nächst analysieren wir die Ist-Situation, 
konzentrieren uns auf  die Potentiale. 
Erst nach dieser Bestandsaufnahmen 
werden weitere Schritte eingeleitet.

Viele berufl iche Veränderungen 
passieren auch unfreiwillig. Wie hel-
fen Sie bei Konfl ikten? 
Wir refl ektieren gemeinsam beide Sei-
ten – die eigene Seite und die des
Konfl iktpartners, z.B. die der Füh-
rungskraft oder des Kollegen. Mit mei-
nem klugen Konfl iktmanagement habe 
ich schon viele Kunden sicher ans Ziel 
gebracht. Entweder erreicht er eine po-
sitive Zusammenarbeit oder er braucht 
meine Hilfe für eine Umorientierung. 
Natürlich bezieht sich meine Arbeit 
nicht nur auf  Konfl iktsituationen, son-
dern auch auf  grundlegende Karriere-
fragen, wenn sich der Kunde verändern 
will oder muss.

Sie sind offen für Kooperationen 
und Projekte, auch ausgefallener 
Art. Über Ihr Tango-Coaching für 
Frauen habe ich schon gelesen.

Für gute Ideen bin ich immer ansprech-
bar. Das Tango-Coaching hatte ich vor 
einiger Zeit entwickelt, weil mir aufge-

fallen ist, daß viele Frauen in meinem 
Umfeld durch die Anforderungen im 
Beruf  und in der Familie sehr „einsei-
tig“ geworden sind. Irgendetwas fehlte. 
Im Moment habe ich es nicht im Pro-
gramm, denke aber über einen Relaunch 
im nächsten Jahr nach. Es ist ein gutes 
Beispiel,  dass Coaching viele Gesichter 
haben kann. Wie zum Beispiel auch Ihr 
Fotocoaching für die Mimik. Wir ha-
ben damals erfolgreichen, aber ausge-
laugten Geschäftsfrauen Lebensfreude 
zurückgegeben. Wer vieles erreicht und 
managt, sagen wir wer gut funktioniert, 
fühlt sich manchmal müde und ausge-
brannt. Im Tango-Coaching hatten wir 
durch das Wiederaufl eben der Ressour-
ce „Weiblichkeit“ viele positive Energi-
en freigesetzt. Die Damen gingen mit 
einer veränderten HALTUNG nach 
Hause – innen und außen.

Verstehe. Auch wenn Sie kein Tan-
go-Coaching mehr anbieten, ist der 
Effekt, den Sie mit Ihren Kunden 
erreichen, vergleichbar. 
Sie haben Recht. Die Ergebnisse, die 
entstehen, wenn der Kunde seine 
Aufgaben und Prozesse mit Schwung 
und Ausdauer anpackt, sind die glei-
chen wie beim Tanzen. Es kommt 
im Leben eben auch auf  die korrekte 
Schrittfolge an. 

Karriereschritte mit System

„Ich begleite 
Sie ein Stück 
auf  Ihrer 
Wegstrecke zur 
erfolgreichen
Veränderung !“
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Die personalerfahrene Expertin Brigitte Reuter ist in ihrem Element, wenn sie Persönlichkeiten 
bei Veränderungsprozessen begleitet. Kenntnisse aus jahrelanger Personalarbeit fl ießen in die Bera-
tungen oder Coachings der lebenslustigen und anpackenden Menschenversteherin ein. Mit dem 
gewissen Fingerspitzengefühl bringt sie ihre Klienten sicher an das gewünschte Ziel.

Tel. 0 15 22 / 298 84 61
info@brigitte-reuter-coaching.de

www.brigitte-reuter-coaching.de
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Erstklassige Honorar-Beratung 
rund um Mobilität
Automobilberater und -portale gibt es wie Sand am Meer. Aber welcher davon ist wirklich der 
Partner auf meiner Seite?, fragt sich mancher Autokäufer, wenn er im Dschungel des Angebo-
tes nach dem Ausweg sucht. Die ehrlichste Antwort im Mobilitätsdickicht bekommt der Klient 
wohl von dem, der nicht im Interesse von Hersteller und Handel agiert: der CEO und Gründer 
Christian Raab von Personal Car Consult, Deutschlands Honorar-berater im Mobilitätsbereich, 
garantiert Unabhängigkeit von Dritten und wird - wie Ihr Steuerberater - ausschließlich von 
Ihnen bezahlt. Frei von verdeckten Vermittlungsprovisionen können Sie darauf Vertrauen, 
dass Ihr Personal Car Consultant Sie zur besten, für Sie maßgeschneiderten Mobilitäts-
lösung navigiert. Orhidea Briegel, Herausgeberin

IMAGE: Schon durch Ihren Firmenname „Per-
sonal Car Consult“ unterscheidet sich Ihr Unter-
nehmen, Herr Raab, von dem üblichen Autover-
trieb. Was ist Ihre Philosophie dahinter? 
Christian Raab: Wir agieren als echte Honorarberater 
für Automobile, ohne Abhängigkeit von Dritten und 
ohne Einnahmen von Dritten, sprich ohne verdeckte 
Vermittlungsprovisionen, auf  der Seite der Autokäu-
fer stehen. Somit bin ich mit meinem Team Ihr per-
sönlicher Automobilberater. Wir sind ausschließlich 
„Partner“ des Klienten!
 
IMAGE: Welches Dinetsleistungsspektrum de-
cken Sie als persönlicher Automobilberater ab? 
Beschreiben Sie uns Ihr Kerngeschäft!
Christian Raab: Wenn der Klient beispielsweise eine 
ordentliche Summe Geld in ein Fahrzeug investieren 
will und sicher gehen muss, dass das eine gute Investi-
tion ist, braucht er und sucht er eine neutrale Stelle, wo 
er sicher sein kann, dass in seinem Interesse recher-
chiert und geprüft wird. Die Beratung ist aufwendig 
und aus dem Grund vorwiegend von Neuwagenkäu-
fern im Premium- und Luxus-Segment gefragt. Genau 
so verhält es sich bei unserer Hilfe zur Beschaffung 
von Klassikern und Exoten als fahrbare Geldanlage: 
von dem Auffinden und Organisation bis zur Beschaf-
fung. 

IMAGE: Dies ist ein Bereich, der vorwiegend 
durch Empfehlung „lebt“! Welche Mittler dienen 
Ihnen für Ihre Zielgruppen?
Christian Raab: Im besten Fall sind das Multiplika-
toren, die mich aus eigener Überzeugung empfehlen. 
Natürlich interessieren sich Medien im Mobilitäts- 
und Luxussegment für meine Expertise. Durch ihre 
Recherchen fühlen sich die Fahrzeug-Suchenden in-
formierter und sicherer. Ob Interview, Vortrag oder 
Fachbeitrag, mein Publikum ist immer interessiert an 
Verbraucherthemen rund um das Auto.

 IMAGE: Ja, ich habe es schon beim Videointer-
view gemerkt. Sie sind sehr redegewandt und mit-
reissend. Darf  ich fragen: Sind Sie verwandt mit 
Stefan Raab? Ich meine auch wegen der Schlag-
fertigkeit vor der Kamera....
Christian Raab: (Wir lachen.) Nein, das bin ich nicht. 
Aber es macht mir sicher nicht weniger Spaß vor der 
Kamera zu stehen. Allerdings ist mein Fokus nicht die 
Unterhaltung, sondern mit meinem Wissen Nutzen zu 
verbreiten.

IMAGE: Wodurch profitieren Ihre Klienten und 
werden erfolgreicher? 
Christian Raab: Meine Klienten sparen viel Zeit, Mü-
hen und nicht zuletzt auch Nerven. Dadurch, dass sie 
nicht selber die langatmige Recherche machen müs-
sen, schaffen sie sich mehr Kapazitäten in ihrer Pro-
fession und sind entspannter dabei. Es handelt sich 
hauptsächlich um Privatklientel.
 
IMAGE: Sie sind sehr serviceorientiert. Welchen 
Mehrwert bieten Sie Ihren Klienten?
Christian Raab: Dadurch das die Mobilität enorm 
viele Lebensbereiche betrifft oder streift ergeben sich 
im vertrauensvollen Gespräch oft auch andere The-
men in denen ich einen zusätzlichen Rat, oder eine 
Empfehlung zu Problemlösung geben kann. Durch 
umfangreiche Erfahrung, die ich gesammelt habe, las-
sen sich so kostenlose Zusatzempfehlungen geben, die 
keinem Muss, sondern einer Überzeugung unterlie-
gen. Diese umfassende Betrachtung im Sinne meiner 
Klienten wird sehr geschätzt!

IMAGE: Welche Argumente überzeugen den 
„Suchenden“ Ihnen den Auftrag zu geben?
Christian Raab: Wenn der „Suchende“ ein bestimm-
tes Autohaus betritt, wird ihm ein Fahrzeug von die-
sem Hersteller angeboten, oder sogar sugeriert. Der 
Verkäufer bekommt aus dem Verkauf  eine Provision; 

„Der Gegenpol 
zur Verkaufs-
maschinerie der 
Autoindustrie.“ 

Automobil-Experte und 
Verbraucher-Aufklärer:

Christian Raab fesselt sein 
Publikum und überzeugt 

seine Kunden.



 

Nie mehr übervorteilt... „Ihre Interessen zu 
wahren und Ihre 

Erwartungen rund 
um Ihr Wunsch- 
Auto zu erfüllen, 

ist unsere 
Mission.“

                                    

undzwar nur aus dem Verkauf  von diesem Hersteller. 
Ich habe keine „Partner-Händler“ von denen wir Pro-
vision bekommen. Auch keine Finanzdienstleister. Also 
zahlt mein Klient diese Provision an Personal Car Con-
sult, mit der beruhigenden Gewissheit, dass er damit ei-
nen neutralen Mittler erhält, der nur SEINE Interessen 
vertritt und nicht dazu Interessen vom Hersteller. Mit 
mir steht Ihnen somit jedes Fahrzeug zur Wahl, dass 
Sie weltweit kaufen können. Ich bereite Ihnen den Weg 
dorthin.

IMAGE: Sie haben bestimmt auch einen Maßstab 
für den Erfolg, an dem Sie sich messen? 
Christian Raab: Mein Erfolgsmaßstab ist die Zufrie-
denheit und Freude meines Klienten an seinem Auto.
Alle Daten bleiben bei mir unter Verschluss, bis der Klient 
eine Entscheidung getroffen hat. Diskretion und Daten-
schutz sind mein Grundprinzip. 
 
IMAGE: Das ist der Grund, warum Ihre Klienten Sie 
auch nicht nach Referenzen fragen? Aber, wenn ein 
Klient von Ihrer Beratung begeistert bin, dann darf  er 
das doch äußern, oder?
Christian Raab: Wie gesagt, Diskretion und Datenschutz 
sind eben mein Grundprinzip. Damit spare ich mir wiede-
rum Bewertungen abzufragen, Sterne zu fordern, an CSS 
teilzunehmen, Bilder von uns mit neuem Auto zu veröffent-
lichen oder Kommentare zu schreiben. Ich investiere die-
se Zeitersparnis lieber in die Bedürfnisse meiner Klienten. 
Und ja, natürlich können Klienten uns auch Referenzen 
schreiben, in der Art, die ihnen angenehm ist. Für unsere 
Interessenten ist eine Referenzliste nicht im Fokus; sie erle-
ben unabhängige Beratung und das ist, was für sie zur Inter-
essenswahrung zählt.
 
IMAGE: Welche Ihrer besonderen Kompetenzen ma-
chen Sie zum Experten. Welches Know-how wird von 
einem Personal Car Consultant erwartet? 
Christian Raab: Es geht darum, täglich sein Ohr am na-
tionalen und internationalen Automarkt zu haben. Hier 
möchte ich die Wichtigkeit des aktuellen Wissens betonen, 
um jederzeit auf  individuelle Bedürfnisse reagieren zu kön-
nen. Knowhow und Einblicke in verschiedene Sparten die 
Branche, bedeuten Informationsvorsprung für meinen Kli-
enten. Außerdem sind Menschenkenntnisse nicht zu unter-
schätzen, wenn ich den Klienten nicht nur zufriedenstellen, 
sondern auch begeistern will
 
IMAGE: Ja, das Auto ist doch unser Heiligtum. Da 
„menschelt“ es doch gewaltig. Was erwarten die 
Klienten von Ihnen in menschlicher Hinsicht?
Christian Raab: Wissen, Geduld, Vertrauen, Empathie, 
Verschwiegenheit, Treue, Loyalität. Ohne das geht es 

einfach nicht!

IMAGE: Als echter und unabhängiger Honorarbe-
rater für Automobile in Deutschland machen Sie 
sich einen soliden Namen. Das macht Sie zur Mar-
ke! Was war Ihre bisher beste unternehmerische 
Entscheidung?
Christian Raab: Dass sich endlich wieder 
jemand für die wirklichen Bedürfnisse 
der Autokäufer in Deutschland 
interessiert und sich darum 
kümmert, das war die 
Vision. Personal Car 
Consult zu gründen 
und einen Gegen-
pol zur Verkaufs-
maschinerie der 
Autoindustrie zu 
bieten, war die 
beste, aber be-
stimmt nicht 
die leichteste 
E n t s c h e i -
dung.

Geschäftsmann der klaren Worte 
und transparenten Taten:

Christian Raab setzt mit seiner 
Marke Personal Car Consult 

neue Qualitätsstandards.
www.personal-car-consult.de

Mit dem Scan 
dieses 

QR-Codes 
zur V-Card 

von Personal 
Car Consult



 

IMAGE: Sie haben bestimm auch ein Leitmotiv. Wie 
lautet Ihr persönliches Motto?
Christian Raab: „Vertrauen ist der Anfang von Allem“. Das 
ist mein Grundsatz! In unserer Branche ist dieser Grundsatz 
bitter nötig!
 
IMAGE: Erlauben Sie mir eine plumpe Frage! Welches 
Erfolgsrezept hat sich bei Ihnen bewährt?
Christian Raab: Dem Klienten immer zuhören und die 
Kontinuität sind zwei wichtige Komponenten, die bei sol-
chen Dienstleistungen im Vordergrund stehen müssen.
 
IMAGE: Mit unserer Orhideal Plattform engagiere ich 
mich ebenfalls persönlich für mehr Wertschätzung für 
Qualitäts-Produkte und  -Dienstleistungen. Da spielt 
auch Nachhaltigkeit ein große Rolle. Auch in Ihrer 
Branche, oder?
Christian Raab: Und ob! Ich bin ein Unternehmer der die 
klassischen Werte bewahrt und vertritt, dabei aber trotzdem 
neue Wege geht. Ich bin offen, gradlinig und fair für wirk-
lich nachhaltige Entwicklung. Das lässt sich mit Gier nach 
schnellem Profit nicht vereinbaren. 

IMAGE: Sehen Sie den Begriff  des ehrbaren Kauf-
manns nicht als romatische Verklärung?
Christan Raab: Dieser Ausdruck wird zunehmend häufiger 
gebraucht. „Der ehrbare Kaufmann“. In der Tat konnten 
früher die Kaufleute ehrbarer agieren, weil sie unabhängig 
waren und den Mut besaßen, auch schwere oder lange Wege 
für eine gute Sache zu gehen. Meine Vision ist es, mit mei-
nem Handeln ein Referenzunternehmen auszubauen, wel-
ches durch Kompetenz echten Gegenwert bietet und dabei 
auch den Mitarbeitern eine Chance gibt, die sonst viel zu oft 
in der heutigen Wirtschaft außen vor bleiben. So gilt es älte-
re Menschen, auch mit Ihrer Erfahrung und Ihrem Wissen, 
ebenso am Erwirtschaften teil haben zu lassen, und die Jün-
gere und Junggebliebene, die höchste Motivation besitzen, 

aber aus sozialen oder gesellschaftlichen Problemen keine 
Chance bekommen, zu unterstützen.

IMAGE: Bei Ihrer Gründung und Positionierung hat-
ten Sie die Pionieraufgabe, für ein neues Berufsbild 
jenseits der Automobil-Lobby Aufmerksamkeit zu 
schaffen. Was war hier die größte Herausforderung?
Christian Raab: Grundsätzlich ist das Thema „unabhän-
gige Beratung für Automobile“ noch sehr unbekannt und 
die Verbraucher können oft zwische den Anbietern nicht 
leicht unterscheiden. Zudem gibt es bereits manche Ansät-
ze von Automobilberatern, mit eigenem Verkauf  und auch 
eigenen Partnern. Hier ist die Unterscheidung zum echten 
Honorarberater vielleicht nicht ganz leicht. Honorare an An-
wälte, Unternehmens- und Steuerberater sind etabliert. Beim 
Autokauf  ist dies völlig ungewohnt. Natürlich bedienen wir 
nicht die Klientel, die sagt: „Da geh ich selber in ein paar Au-
tohäuser und bekomm die Beratung kostenlos“. Zu Personal 
Car Consult kommen die sehr aufgeklärten, vielbeschäftig-
ten Persönlichkeiten, die wenig Zeit in die Suche aufopfern, 
über Budget verfügen und ein sehr gutes Ergebnis erwarten. 
Wir bedienen den anspruchvollen Klienten.

IMAGE: Gibt es Klischees, die Sie bei Ihren Interviews 
und Medienauftritten bedienen oder brechen?
Christian Raab: Oh ja, das Klischee, mit der Kundenzu-
friedenheit im Handel und der Bemühung um die Kunden-
bedürfnisse.

IMAGE: Wie geht es weiter mit Personal Car Consult? 
Gibt es bereits neue Projekte?
Christian Raab: Eine Ausweitung in die D-A-CH Region, 
also den deutssprachingen Raum, und darüber hinaus ist 
vorstellbar. 

IMAGE: Danke für die spannenden Aspekte und viel 
Erfolg weiterhin.

„Unabhängigkeit funktioniert 
nur mit einem Partner: 
Meinem Klienten!“
www.personal-car-consult.de

                     

Christian H. Raab
Personal-Car-Consult

 Brunnenfeldstr.52
85778 Haimhausen

 
Fon +49 8133 36 90 35
Fax +49 8133 36 90 36

info@personal-car-consult.de 

www.personal-car-consult.de
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„Mit Computern 
lassen sich die 
Probleme lösen,
die man ohne sie 
nicht hätte...“
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„Ja, es geht:
Gestalte 

Dein Leben 
nach DEINEN 

Wünschen.“
                                    

Kundenversteher und Sicherheitsmacher

mit großem Erfolg hat sich die LargeNet GmbH 
auf Dienstleistungen und Lösungen im Bereich 
der IT-Sicherheit spezialisiert. Das inhabergeführte, 
mittelständische Unternehmen am Standort 
Hamburg und Hannover ist bekannt als 
Spitzen-Adresse für IT Security.

„Die Komplexität des 
Internets erfordert eine 
wachsende Bandbreite 
an Kompetenz.“

Orhideal-IMAGE.com • Das Businessportrait-Magazin für Präsentation & Cross-Marketing

www.LargeNet.de
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Erfolg ist weiblich... 
weil es - neben den vielen cleveren Geschäftsmännern - in unserer Gesellschaft ebenso fähige 
Geschäftsfrauen gibt, zeigen wir im Orhideal IMAGE Magazin immer zwei Titelgeschichten in ei-
ner Ausgabe: eine weibliche und eine männliche. So steht hinter jeder dieser Erfolgsgeschichte 
auch der Beginn eines Weges, der oft auch sehr steinig ist. Erfolg ist keine Momentaufnahme, 
sondern ein Prozess! Verlieren, um zu gewinnen - das ist unternehmerischen Menschen nicht un-
bekannt. Es geht nur um das Wiederaufstehen, das Weitergehen. Vollblutunternehmerin, Marina 
Friess, ist in dieser Ausgabe als Veranstalterin des  Feminess Business-Kongress „Mutmacherin des 
Monats“. unterstützt mit ihrem Unternehmen Feminess Frauen, indem sie Frauen auf Seminaren 
ausbildet, sie vernetzt und ihnen vorlebt, was sie in Sachen Selbstvermarktung lehrt. Erfolg ist für 
alle da! Orhidea Briegel, Herausgeberin

Macht sich stark für 
Frauen im Business:

Marina Friess verhilft zu 
authentischem Eigenmarketing

Frau Friess, Sie machen anderen Frauen Mut, sich selbst 
zu vermarkten und an sich zu glauben. Ihr Credo ist: Du 
kannst das erreichen, was du erreichen möchtest, egal wo-
her du kommst. Das sagt sich als Gewinnerin leicht, oder? 
Marina Friess: Diesen Spruch kenne ich schon. Oder auch: Du 
hast ja Glück gehabt, mit Deinem Erfolg. Aber glauben Sie mir: 
Wie das mit dem Verlieren geht, wusste ich längere Zeit meines 
Lebens sehr gut. Ich erzähle meine Geschichte, um allen Frauen 
Mut zu machen. Aufgewachsen bin ich ab meinem 4. Lebens-
jahr, mit einer alleinerziehenden Mutter. Trotz der vielen Arbeit 
und ihrem starken Willen, war das Geld immer mehr als knapp. 
Dieser Mangel zog sich dann auch bis zu meiner Ausbildung als 
Kosmetikerin durch mein Leben. 

Sie haben sich dann aber recht früh selbständig gemacht 
und eine Firma gegründet? 
Richtig. Dies viel mir auf  Grund meiner kommunikativen Fähig-
keiten, man könnte es auch als „große Klappe“ bezeichnen, recht 
einfach (sie lächelt). Der Erfolg stellte sich auch nach kurzer Zeit 
ein und plötzlich hatte ich Geld im Überfluss. Nur leider keine 
Ahnung, wie man damit umgeht. Also wählte ich die einfachste 
Variante, nämlich schnell ausgeben - dann muss ich mich nicht 
darum kümmern. Nach 3 Jahren ging die Firma insolvent. So saß 
ich da, mit meinem schönen neuen Auto und den anderen un-
nützen Gegenständen, die ich mir gekauft hatte und war bis über 
beide Ohren verschuldet. „Zum Glück“ kannte ich ja bereits das 
Gefühl kein Geld zu haben und konnte damit einigermaßen um-
gehen. 

Wir haben Sie diese schwierige Phase überwunden? 
Mir blieb nichts anderes übrig, als mir ein neues Unterneh-
men zu suchen, um wieder von vorne zu beginnen. Das war 
auch schnell gefunden. Da die Firma in Frankfurt, 200 km 
von meiner Wohnung entfernt war, blieb mir nichts ande-
res übrig, als mir mit Freunden ein 1-Zimmerarpartment 
im Dachgeschoß zu teilen. Die Luftmatratze war äußerst 
bequem, vor allem im Hochsommer bei gefühlten 50 Grad. 
Aber ich hatte ein Ziel: Schnell wieder finanziell auf  die Bei-
ne kommen. Dafür habe ich alles andere in Kauf  genommen. 
Und es hat sich gelohnt: In diesem Unternehmen wurde ich 
innerhalb von zwei Jahren die Vertriebsleiterin für NRW.

Das hört sich gut an. Sie haben also durchgehalten. War 
das auch die Grundlage Ihre neue Unternehmensgrün-
dung?
In der Tat. Wenn mir im Leben etwas wichtig ist, dann ist 
es persönliches Wachstum und neue Herausforderungen. 
So habe ich mich Ende 2011 dazu entschlossen, mein eige-
nes Seminarunternehmen zu gründen. Feminess Female & 
Business startete im Mai 2012 mit dem ersten Abendseminar 
vor 25 Unternehmerinnen und weiblichen Führungskräften. 
Seither wächst das Unternehmen rasant, was mit Sicherheit 
an der Zielgruppe, aber auch an meiner Leidenschaft für die 
Weiterentwicklung der Frauen liegt. Frauen zu unterstüt-
zen, sich besser zu vermarkten und ihnen zu mehr berufli-
chen und privaten Erfolg zu verhelfen, ist für mich eine der 
schönsten Tätigkeiten. Meine gesamten Erfahrungen lass ich 
hier einfliessen - die Positiven als auch die Negativen - um 
dadurch nachhaltigen Erfolg für die Seminarteilnehmerin zu 
erzielen. Wir Frauen haben so viele Kompetenzen, Potenzi-
ale und Ressourcen, welche noch optimaler genutzt werden 
können.  

2013 war dann auch der Startschuss für Ihre erfolgreiche 
Kongressreihe?
Der September 2013 war ein ganz besonderer Monat für 
Feminess: der erste Feminess Business-Kongress fand in 
Frankfurt statt und öffnete für über 450 Frauen die Tür. 
Ich habe ihn veranstaltet, um weiblichen Referentinnen die 
Möglichkeit zu geben, ihr Wissen auf  einer großen Plattform 
weiterzugeben. Auf  den Bühnen Deutschlands sind die Refe-
renten immer noch zu 80-90% männlich. Eines meiner Leit-
motive lautet: „Rege dich nicht auf, ändere es!“ Also kreierte 
ich eine Veranstaltung von Frauen für Frauen. Es ist von gro-
ßer Wichtigkeit, dass es in Deutschland mehr weibliche Vor-
bilder gibt. Frauen sollten noch mehr von Frauen lernen und 
sich gegenseitig unterstützen. In der heutigen Geschäftswelt 
ist die Verbindung aus weiblicher Empathie und männlichem 
Durchsetzungsvermögen eine gefragte und erfolgreiche Mi-
schung. Dies können wir allerdings nur erreichen, wenn wir 
sowohl von Männern, als auch von Frauen nützliche Res-
sourcen vermittelt bekommen und diese richtig einsetzen.

Die Resonanz auf  den ersten Kongress 
war sensationell, nicht wahr? 
Die Teilnehmerinnen waren von dem kons-
truktiven Austausch untereinander und von 
der positiven Energie auf  dem Kongress hell-
auf  begeistert. So wurden viele interessante 
Kontakte geknüpft und Geschäftsbeziehun-
gen aufgebaut. Und genau das ist ein weiteres 
Ziel von mir. Ich möchte Frauen zu einem ge-
steigerten Bewusstsein verhelfen, wie wichtig 
es ist, sich gegenseitig die Bälle zuzuspielen. 
Denn Männer tun dies ununterbrochen. Wenn 
wir uns gegenseitig noch mehr unterstützen, 
wird es auf  kurz oder lang keine Diskussion 
mehr über eine Benachteiligung der Frauen 
geben. Davon bin ich absolut überzeugt. Ich 
bin auch jetzt noch sehr dankbar für die Un-
terstützung, die ich von vielen Frauen im Vor-
feld des Kongresses erhalten habe. Der Kon-
gress war einer der emotionalsten Momente 
in meiner knapp zehnjährigen Selbstständig-
keit. So konnte ich mir das ein oder andere 
Tränchen auf  der Bühne nicht verkneifen. 

Und in dieser Überzeugung, dass jeder 
sein Leben nach seinen Wünschen gestal-
ten kann, egal aus welchen Verhältnissen 
er kommt, sind Sie so gestärkt, dass Sie 
Ihr Wissen gerne teilen? 
Ja. Ich sehe es als meine Berufung. Ein en-
ges Familienmitglied hat einmal zu mir ge-
sagt: „Naja, du hast halt Glück gehabt!“ Dazu 
kann ich nur sagen: NEIN! Erfolg hat etwas 
damit zu tun, mutige Entscheidungen zu tref-
fen und auch dann durchzuhalten, wenn es 
mal schwierige Zeiten gibt. Ich bin dankbar 
für alle Erfahrungen, denn sie haben mich zu 
dem gemacht, was ich heute bin. ERFÜLLT!

„Rege Dich 
nicht auf, 

ändere es!“
                                    

www.feminess.eu



 
 

Die Zukunft ist weiblich !
SAVE THE DATE!
Am 27.09.2014 findet in Würzburg der Feminess Business 
Kongress statt. Schirmherrin und Trägerin des Bundesver-
dienstkreuzes ist die Bestseller-Autorin Sabine Asgodom. 
Erleben Sie einen einmaligen Tag von Frauen für Frauen 
und steigern Sie Ihren Erfolg! 

Ihre Gastgeberin, Marina Frieß (Feminess) und 1
3 Top-Referentinnen freuen sich auf Sie! 

www.feminess-kongress.de 
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7. Heilertage im Chiemgau

SAN ESPRIT lädt erneut ein zu einem 
inspirierenden Wochenende – Ehren-
gast ist Dr. Masaru Emoto

Erneut bietet das Zentrum für Geisti-
ges Heilen SAN ESPRIT in diesem Jahr 
einem breiten Publikum die Mög-
lichkeit, Wege zur Gesundheit und 
außergewöhnliche Möglichkeiten 
der Lebensgestaltung kennen zu ler-
nen. Unweit von München finden an 
dem Wochenende des 20. und 21. 
September 2014 in dem malerischen 
Park der Villa die 7. Heilertage im 
Chiemgau statt.

Die Veranstaltung findet unter freiem 
Himmel und bei freiem Eintritt statt, 
getreu dem Veranstaltungsmotto 
DO UT DES – ich gebe damit du gibst. 
In dem einzigartigen, inspirierenden 
Umfeld der Villa SAN ESPRIT stellen 
rund 80 Pioniere und Visionäre, The-
rapeuten und Praktiker ihre Wege 
zu einem gesunden Leben vor, ge-
ben in Vorträgen und Vorführungen 

Einblick in alternative Heilweisen und 
stellen sich den Fragen der Besu-
cher. Mit dabei ist u.a. auch wieder 
der berühmte Psychotherapeut und 
Autor Dr. med. Rüdiger Dahlke. Vor-
führungen des Zirkus Boldini und mu-
sikalische Darbietungen runden das 
vielfältige Programm ab.

Das Gedächtnis des Wassers

SAN ESPRIT Gründerin Annette Müller 
wird die Heilertage in diesem Jahr 
am Samstag um 10 Uhr gemeinsam 
mit einem ganz besonderen Gast 
eröffnen: Dr. Masaru Emoto wird in 
einem Vortrag seine spektakulären 
Forschungsarbeiten vorstellen und 
anschließend seine Bücher persön-
lich signieren. 

Die Forschungsarbeiten des japani-
schen Wissenschaftlers haben den 
Blick des Menschen auf das Wasser 
nachhaltig verändert. In zehntausen-
den von Experimenten hat Emoto 
bewiesen, dass Wasser nicht nur In-
formationen, sondern auch Gefühle 
speichert. Seine Gegenüberstellun-
gen von Aufnahmen gesunder und 
kranker Eiskristalle sind weltweit be-
kannt.

Initiiert und organisiert werden die weit 
über die Grenzen der Region belieb-
ten Heilertage von SAN ESPRIT, dem 
Zentrum für Geistiges Heilen, das im 
Jahr 2006 von Annette Müller als Raum 
für Begegnungen und neue Kontakte 
gegründet wurde. Das Zentrum behei-
matet die erste stationäre Fachklinik 
für Geistiges Heilen und die daran an-
geschlossene Heilerschule ÉCOLE SAN 
ESPRIT.

www.heilertage.de 
www.san-esprit.de

Ein neues Füreinander
mit DO UT DES

Annette Müller, Initiatorin DO UT DES 

mediaface
                IDEAL®

  IMAGE   MAGAZIN

O R H

2014
Kompetente Interviewpartner 
für Medien, Wirtschaft & Veranstaltungen



mediaface
                IDEAL®

  IMAGE   MAGAZIN

O R H

2014
Kompetente Interviewpartner 
für Medien, Wirtschaft & Veranstaltungen

 

Sehr geehrte Geschäftspartner,
liebe Mandanten und Leser,

Sie halten unsere SCANLAN Kanz-
leibroschüre in Händen, im Rahmen 
meiner Kolumne im Orhideal IMAGE 
Magazin. Hier erfahren Sie mehr über 
unser Wirken, aktuelle Rechtspre-
chung und Themen für den Mittel-
stand. In unserer Steuerkanzlei bera-
ten und begleiten wir nun seit über 
10 Jahren Konzerne, mittelständi-
sche Unternehmen, Existenzgründer, 
Selbstständige und Privatleute. 

Die Kanzlei befindet sich im Herzen 
von München und ist vor allem spezi-
alisiert auf internationale Rechnungs-
legung, internationales Steuerrecht, 
Umwandlungssteuerrecht und Um-
satzsteuer. 

Zudem stellen wir gerne die Vorteile 
des Modells der pauschaldotierten 
Unterstützungskasse vor. Dieses Mo-
dell der betrieblichen Altersvorsorge 
bietet nicht nur enorme Liquiditäts- 
und Steuervorteile, sondern leistet 
auch einen Beitrag zur Mitarbeiter-
bindung unserer Mandanten.

Wir zeigen Ihnen im persönlichen Ge-
spräch, wie Sie den Weg durch das 
Steuerlabyrinth finden und optimale 
Ergebnisse für sich erreichen. 
Um den Wachstum der Kanzlei ge-
recht zu werden, wurde in diesem 

Jahr unser Team durch einen wei-
teren Berufsträger verstärkt. Steuer-
berater Alexander Gnatiouk bringt 
unter anderen seine Expertise in der 
Konzernrechnungslegung, nationa-
ler und internationaler Bilanzierung 
sowie in der Umsatzsteuer, welche 
er bei internationalen Großkonzer-
nen erworben hatte, in unsere Kanz-
lei hervorragend ein und ermöglicht 
uns in diesem Bereich noch stärker zu 
wachsen. 

Als Steuerberater in München ha-
ben wir stets Ihren Erfolg im Blick und 
freuen uns, ihnen unser umfassendes 
Know-how zur Verfügung zu stellen. 
Dieses Ziel treibt uns bei der täglichen 
Arbeit an. Auch dank unseres starken 
Partnernetzwerkes können wir Sie 
umfassend betreuen. 

In diesem Sinne bedanke ich mich für 
Ihre Treue und Empfehlungen. 

Viele Erfolge wünscht Ihnen
Ihr Steuerberater

Oliver Scanlan

Unser Wissen ist Ihr Kapital

Orhideal-IMAGE.com • Das Businessportrait-Magazin für Präsentation & Cross-Marketing

Oliver Scanlan, 
Experte für internationales
Steuerrecht,

Geschäftsführer der SCANLAN STEUERBERATUNG ist Oliver Scanlan. 
Als Steuerberater verfügt er über eine langjährige Erfahrung und 
war vielfach im Bereich Krisenmanagement für mittelständische 
Unternehmen erfolgreich tätig. Oliver Scanlan ist Mitglied beim 
Deutschen Steuerberaterverband (DStV), beim Landesverband 
der steuerberatenden und wirtschaftsprüfenden Berufe (LSWB) 
und in der Steuerberaterkammer München. 

„Unsere Kanzlei wurde 2004 gegründet. Unsere Mandanten sind mit-
telständische Unternehmer, Existenzgründer und Privatpersonen. Wir 
zeigen Ihnen im persönlichen Gespräch, wie Sie den Weg durch das 
Steuerlabyrinth finden und optimale Ergebnisse für sich erreichen. 
Ohne unnötigen Stress und Zeitverlust. Denn bei uns bekommen Sie 
eine kompetente Antwort auf all Ihre Fragen rund ums Thema Steu-
ern, auch über die Grenzen Deutschlands hinaus. 

Natürlich helfen wir Ihnen auch ganz praktisch. Zum Beispiel bei der 
Korrespondenz mit dem Finanzamt. Sich im Dschungel der vielen 
Steuergesetze zurecht zu finden und den Überblick zu bewahren, ist 
nicht leicht. Steuerliche Angelegenheiten sind oft mit einer Menge 
Arbeit verbunden. Und sie kosten Sie wertvolle Zeit. Die Beratung 
von mittelständischen Unternehmen, Selbstständigen und Existenz-
gründern bildet einen Schwerpunkt unserer Kanzlei. Wir besitzen ein 
erfolgreiches Netzwerk aus Rechtsanwälten, Unternehmensberatern 
direkt in unseren Räumlichkeiten, und können dadurch den Nutzen 
unserer Mandanten steigern.  Auf kurzem Wege lassen sich viele Pro-
bleme leicht und unkompliziert lösen. Sie sind steuerlich und rechtlich 
immer bestens beraten. Wir sehen uns als zuverlässiger Partner der 
als Steuermann und Vordenker die strategischen, rechtlichen und 
steuerlichen Belange unserer Unternehmen immer im Blick hat.

Schwerpunkte unserer Arbeit sind:
• Internationales Steuerrecht
• Steueroptimierung
• Unternehmensnachfolge
• Beratung von Existenzgründern
• Erbschafts- und Schenkungssteuer
• Buchhaltung und Bilanzierung
• Einkommensteuer

Herzlich Willkommen!“ www.stb-scanlan.de

SCANLAN STEUERBERATUNG
Arnulfstr. 19 • 80335 München

Telefon: +49 (89) 242261-3
Telefax: +49 (89) 242261-50

info@stb-scanlan.de 
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Terminblocker
Unternehmertreff Oktober
im Renaissance-Haus bei Gastgeber 
Oliver Scanlan www.stb-scanlan.de

Save the Date: 
23. Oktober
von 16-19 Uhr
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Das Orhideal®-IMAGE Magazin ist ein 
Cross-Marketing-Projekt der interna-
tionalen Marke Orhideal und erscheint 
monatlich als Gemeinschaftswerbung 
der beteiligten Unternehmer. 

Bezugsquelle: Printausgabe monatlich 
bei beteiligten Unternehmen, im ABO, bei 
Verbreitungspartnern in D, A, CH erhält-
lich. PDF Ausgabe zum Download.
Verbreitungspartner auszugsweise unter:
www.image-magazin.com  PARTNER
je nach Bedarf und Möglichkeiten limi-
tierte Printexemplare, Online-Streuung 
unbegrenzt in Zeitraum und Menge, 
12.000 Zugriffe im Monat

Koordination/ PR-Konzeption: 
Orhidea Briegel • Herausgeberin
Orhideal® International
Erlkamer Str. 68 • 83607 Holzkirchen
www.orhidea.de • www.orhideal.com
Direkt Leitung: 0177 - 3550 112
E-mail: orhidea@orhideal-image.com

Orhideal-Magazin-Sharing® - sich ein Magazin
teilen und sich gegenseitig bekannt machen !
So wird ein eigenes Kundenmagazin bezahlbar 
und optimal verbreitet:
Nach diesem Prinzip verteilen die präsentierten 
& präsentierenden Unternehmen das IMAGE 
Magazin als schriftliche Referenz aktiv und 
ganz persönlich in ihren Wirkungskreisen, an 
ihre Kunden und Geschäftspartner direkt am 
Point-of-Sale, durch ihre Vertriebsteams, in ihren 
Kursen und Seminarunterlagen, auf ihren Mes-
seständen, durch monatlichen Postversand, in 
ihren Räumlichkeiten, auf ihren Hotelzimmern, 
auf Veranstaltungen u.v.m. Zur Zeit erreichen 
wir auf diese persönliche Weise monatlich über 
20.000 Unternehmer, Entscheidungsträger und 
Top-Verdiener in D, A & CH als Multiplikatoren. 

Alle Inhalte basieren auf Angaben der empfoh-
lenen Unternehmen. Das Magazin dient dazu, 
auf Persönlichkeiten und deren Leistungen 
aufmerksam zu machen. Bedenken Sie: Alle 
Leistungen, die im Magazin empfohlen werden, 
können nicht durch die Experten überprüft 
werden. Empfehlungen bleiben Empfehlungen 
und sind keine Garantie für die Qualität einzel-
ner Leistungen und Produkte. Für die Richtigkeit 
der Angaben und Folgen aus der Inanspruch-
nahme empfohlener Leistungen haften aus-
schließlich die empfohlenen Unternehmen. 

Seitens Orhidea Briegel und der Experten 
kann keine Haftung übernommen werden. 
Nachdruck und Kopie - auch auszugsweise -, 
Aufnahme in Online-Dienste und Internet, Ver-
vielfältigung auf Datenträger wie CD-Rom, DVD 
usw. nur mit schriftlicher Genehmigung von 
Orhidea Briegel und der Experten. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte und Fotos keine 
Gewähr. Die für sich werbenden Unternehmen 
(Experten) tragen alleine die Verantwortung 
für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit 
der für die Insertion zur Verfügung gestellten 
Text- und Bildunterlagen sowie der zugelieferten 
Werbemittel. Der Experte stellt Orhidea Briegel 
im Rahmen seines Kolumnen-Anzeigenauftrags 
von allen Ansprüchen Dritter frei, die wegen 
der Verletzung gesetzlicher Bestimmungen 
entstehen können.

TERMINBLOCKER
    

Unternehmertreff in München
25. September 2014 ab 16 Uhr

Unternehmertreff in München
23. Oktober 2014 ab 16 Uhr

Unternehmertreff in Landsberg/Lech
7. November 2014 ab 16 Uhr

Anmeldungen online über 
www.orhideal-image.com/termine

Sie möchten Ihr Business präsentieren? 
Info bei Orhidea Briegel Tel: 0177 3550 112 
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